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PRÄSIDIUM

Zum Jahreswechsel 2022 / 2023

Liebe Sportfreunde,

wie in jedem Jahr möchte ich mich zum 
Jahreswechsel wieder an Euch richten. Ich 
hoffe, alle sind gesund und bleiben es auch.

Mit Freude kann ich feststellen, dass ein 
ganzes Jahr des erfolgreichen Sporttrei-
bens ohne Corona-Unterbrechung hinter 
uns liegt. So konnten wir bereits im ersten 
OSC-er über eine Eishockeyfrau lesen, die 
bei uns ihren Mann steht. Die Leichtathle-
ten halfen ehrenamtlich beim ISTAF Indoor 
2022 und berichteten über zahlreiche Sie-
ge unterschiedlicher Altersklassen. Be-
sonders freuen wir uns, dass die Prellball-
abteilung neue Mitglieder verzeichnet und 
eine Kooperation mit der Scharmützelsee 
Grundschule eingegangen ist. Das sind nur 
ganz wenige Beispiele, die ich benenne. 
Die Abteilungen, so auch Fechten, Tennis, 
Schwimmen, Tischtennis oder Tanzen, be-
richten alle auf Ihren Internetseiten und im 
OSC-er. Lesen lohnt sich!

Wir verweisen gern auch auf das wieder ak-
tive Yoga-Angebot. Wir freuen uns, dass wir 
hier eine neue Sportart in unser Programm 
aufnehmen konnten und somit Körper und 
Geist fördern. Es wäre schön, wenn wir 
dieses Angebot mit Eurer Hilfe weiter aus-
bauen könnten und damit die Gesundheit 
im Verein stärken.

Neben unserer Jahreshauptversammlung 
konnten wir auch Sitzungen wieder in Prä-
senz durchführen. Das Sportcasino der Ten-
nisabteilung ist hervorragend geeignet, um 
sich zu beraten und im Anschluss bei einem 
italienischen Essen ggf. untermalt durch 
der Wirtin Gesang den Abend ausklingen 
zu lassen. Diese Möglichkeit konnten wir 
nutzen und endlich wieder ein Sommerfest 
durchführen. Bei Tanz und Gesang kamen 
wir mit Kommunalpolitikern ins Gespräch 
und feierten ausgelassen mit den Mitglie-
dern der unterschiedlichsten Abteilungen.

Die Abteilungen arbeiten wieder. Das sieht 
man auch an der Mitgliederzahl. Von 2.291 
Mitgliedern im letzten Jahr stieg die Zahl auf 
nun 2.538 Sportler. Das stimmt zuversicht-
lich.

Aber die Wirklichkeit hat auch uns einge-
holt. Der Angriffskrieg gegen die Ukraine 
hat uns alle erschüttert. Als OSC Berlin ha-
ben wir klar Stellung bezogen und neben 
dem Beitrag auf unserer Website auch in 
Anlehnung an die Mitgliederzahl 2.500 Euro 
an die Aktion „Deutschland hilft“ gespendet.

In eigener Sache:
In unseren Sitzungen habe ich es mehrfach 
bereits angesprochen und wir haben eine 
Arbeitsgruppe gegründet, die sich mit der 
Situation beschäftigt. Ich werde im nächs-
ten Jahr nicht mehr als Präsidentin kandi-
dieren. Es muss eine neue Vereinsführung 
gefunden werden. Wir sind uns bewusst, 
dass diese Funktion nur jemand überneh-
men kann, der bereits Vorstandserfahrung 
hat. Wenn Ihr also die Vereinsvorstände 
entlastet und unterstützt, dann kann hof-
fentlich jemand die Zeit an der Spitze des 
Vereins investieren und steht dann im April 
2023 zur Wahl.

Persönlich und auch im Namen des Prä-
sidiums und aller Vorstände bedanke ich 
mich bei allen Sportlern und Freunden des 
OSC. Ihr habt den Verein wieder mit Sport 
belebt. Dank an alle Abteilungen. Ich wün-
sche Euch weiterhin den bisher gezeigten 
Elan und die Kraft. Bleibt immer in Kontakt 
zu Freunden, Bekannten und Familie und 
bleibt vor allem gesund!

Ich wünsche Gesundheit und eine ruhige 
Adventszeit mit der Familie. Frohe Weih-
nachten und das Beste für das neue Jahr.

Eure Präsidentin 
in Zusammenarbeit mit dem Präsidium
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PRÄSIDIUM

EINLADUNG ZUR VEREINSVERSAMMLUNG

Termin: Dienstag, den 25. April 2023 um 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)
Ort: Rathaus Schöneberg, Am Rathaus 2, Louise Schroeder Saal, 10825 Berlin

  Tagesordnung
1. Anwesenheitsliste und Feststellung der Stimmberechtigten
2. Bericht des Vorstandes
3. Aussprache
4. Ehrungen
5. Kassenbericht
6. Aussprache über den Kassenbericht 2021
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der von der Vereinsversammlung gewählten 

Präsidiums- und Vorstandsmitglieder
9. Genehmigung des Haushaltsplans 2022

10. Wahl eines/er Versammlungsleiter/in
11. Neuwahlen 

a) Präsident/in 
b) zwei Vizepräsidenten/innen 
c) Schatzmeister/in 
d) Sportwart/in 
e) Hauptpressewart/in 
f) Medienwart/in 
g) Hauptfestwart/in 
h) ein weiblicher und ein männlicher Beisitzer 
i) Schriftführer/in 
j) die Kassenprüfer/innen 
k) Rechtsberater/in 
l) Mitglieder des Schlichtungsausschusses 
m) Bestätigung der Hauptjugendwarte

12. Anträge
13. Verschiedenes

Anträge zur Vereinsversammlung müssen bis zum 15. März 2023 (Posteingang) dem Präsidium (gem. § 11 Abs. 6 der 
Satzung) vorliegen. Der bezahlte Mitgliedsbeitrag ist Voraussetzung für die Wahrnehmung der Stimmberechtigung. 
Neben den Delegierten können alle Vereinsmitglieder teilnehmen.

Mit sportlichen Grüßen

Jana Hänsel / OSC Präsidentin

OLYMPISCHER   SPORT   CLUB   BERLIN   E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang gelten 
als offizielle Einladung.
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EIS- UND ROLLKUNST

Report für Wettkampf in Greifswald 
03./04.09.2022
Thorsten Steglich

Anfang September kamen rollkunstlaufbe-
geisterte Sportvereine aus Berlin, Güstrow 
und Lübeck nach Greifswald zur Teilnahme 
am 1. Henni-Bettin-Cup. Ausrichter war der 
ansässige Rollsportclub Greifswald e.V. Die 
Abteilung Rollkunstlauf des OSC e.V. trat 
mit 24 Läuferinnen und Läufern an. Es war 
durchweg eine positive Stimmung in der 
Halle zu spüren, die den Läuferinnen und 
Läufern vielleicht zusätzliche Energie ver-
liehen hat. Der OSC e.V. erzielte 4x den 1. 
Platz, 3x den 2. Platz, 4x den 3. Platz und 
viele weitere Platzierungen. In der Vereins-
wertung belegte der OSC e.V. den 2. Platz 
hinter dem Heimverein.

Wir danken allen Läuferinnen und Läufern 
für die tollen Leistungen und Ergebnisse so-
wie der Trainerin Claudia, ihren Unterstüt-
zern*innen und den begleitenden Eltern. 
Der OSC hat sich an diesem Wochenende 
wieder einmal als großartiges Team präsen-
tiert.

Glückwunsch und Dank geht auch an den 
Rollsportclub Greifswald e.V. für die gute 
Organisation des Wettkampfes, die tollen 
Örtlichkeiten und die schmackhafte Ver-
pflegung. Wir freuen uns auf den nächsten 
Wettkampf in Greifswald.

Berliner Meisterschaften 
17./18.09.2022
Thorsten Steglich

Am 17./18. September fanden die Berliner 
Meisterschaften 2022 statt. Neben den an-
deren drei Berliner Rollkunstlaufvereinen, 
entsandte der OSC e.V. als Mitausrichter 
in eigener Halle 47 Läuferinnen und Läu-
fer. Ob großes Zuschauerinteresse, Start-
platzverschiebungen oder die Teilnahme 
an zusätzlichen Wettbewerben, unsere 
Läuferinnen und Läufer ließen sich davon 
nicht beirren. Dadurch erzielte der OSC e.V. 
10x den 1. Platz, 12x den 2. Platz, 4x den 
3. Platz und 21x weitere Platzierungen. In 
der Vereinswertung konnte seit mehr als 20 
Jahren wieder einmal den 1. Platz belegt 
werden. Der OSC e.V. hat eine mehr als he-
rausragende Teamleistung abgeliefert.

Für die wirklich tollen Leistungen und Er-
gebnisse danken wir allen Läuferinnen und 
Läufern sowie den Trainierinnen Claudia 
und Astrid, dem Trainer Marco, der Wer-
tungsrichterin und Trainerin Jeannie und 
den mithelfenden Eltern.

Gute Besserung und baldige Rückkehr ins 
Team wünschen wir unserer kurzfristig ver-
letzt ausgefallenen Läuferin Maya.

Folgt uns auf Instagram, Facebook, Tiktok 
oder besucht uns im Internet:

www.rollkunstlaufen-berlin.de
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EIS- UND ROLLKUNST

2022 – Erfolge, Erfolge und noch 
mehr Erfolge
Claudia Olufsen

Nach den Sommerferien musste fleißig 
trainiert werden. Die diesjährigen Berliner 
Meisterschaften standen vor der Tür. Und 
der Fleiß aller zahlte sich aus. Ob die Eltern 
geduldig in der Halle saßen und ihre Kinder 
beim Training motivierten, wir Trainer an 
den noch so kleinen Korrekturen unserer 
Läufer_innen feilten oder die Läufer_innen 
alles im Training gaben…wir alle wurden 
mit tollen Leistungen, einer enormen Anzahl 
an Treppchenplätzchen (in nahezu jeder 
Gruppe in der wir starteten siegten wir oder 
belegten mindestens den zweiten Platz) 
und vielen glücklichen Gesichtern belohnt. 
Als Verein wurden wir als Team nach zwei 
tollen Meisterschaftstagen mit dem Pokal 
für den Berliner Jugendbesten Vereinspokal 
belohnt. Einfach toll!!!

Danach ging es zum erstmals ausgeführten 
Deutschen Breitensportpokal, an dem viele 
unserer Läuferinnen aufgrund ihrer Erfolge 
bei den Berliner Meisterschaften teilneh-
men. Und da ging es weiter. Ein Treppchen-
platz oder erfolgreiche Kür nach der ande-
ren erliefen sich unsere OSCer_innen. Es 
waren wunderschöne Tage in Ober-Rahm-
stadt.

Aber auch der zeitgleich stattfindende Wett-
bewerb in Neukölln war erfolgreich.

Nun stehen wir mitten in den Schaulaufvor-
bereitungen zu unserer diesjährigen Weih-
nachtsshow am ersten Adventswochenen-
de. Licht – Kostüme – Aufbau – Einstudieren 
– Verfeinern – Essen – Musik – und, und, 
und…in allen Ecken der Halle wird geplant, 
geprobt und trainiert. Ich wünsche uns allen 
ein gutes Gelingen!

Für mich war es eine wunderschöne und 
supertolle Sportsaison 2022 mit vielen Hö-
hepunkten – danke für euren Einsatz, eure 
Energie und das tolle OSC-Team!
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EISHOCKEY

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2023
DER EISHOCKEY-ABTEILUNG

Termin: Dienstag, den 28.03.2023
Zeit: 18:30 Uhr
Ort: Casino Tennisheim OSC
  Vorarlberger Damm 37
  14195 Berlin

  Tagesordnung

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, und Annahme der Tagesordnung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des 2. Vorsitzenden
4. Bericht des Jugendwarts
5. Bericht des Sportwarts
6. Bericht des Kassenwarts
7. Bericht des Kassenprüfers
8. Entlastung des Vorstands für das Jahr 2022
9. Annahme des Wirtschaftsplan 2023

10. Ehrungen
11. Neuwahlen / Nachwahlen / Delegierte
12. Anträge müssen spätestens 2 Wochen vorher dem Vorstand vorliegen.
13. Verschiedenes

OLYMPISCHER   SPORT   CLUB   BERLIN   E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang gelten 
als offizielle Einladung.
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FECHTEN

Kinderüberraschung beim deutsch-
polnischen Fechtturnier
10.09.22  in Drzonkow/Polen
Udo Ungureit

Beim traditionellen deutsch-polnischen 
Degenturnier für Kinder gab es eine klei-
ne Überraschung. Die allgemein sehr stark 
eingeschätzten polnischen Degenkinder 
habe natürlich wieder diese Konkurrenz be-
herrscht und fast sämtliche Podiumsplätze 
belegt. Einzig und allein im Jahrgang 2011 
konnte sich Henriette Scholz vom OSC auf 
den dritten Platz vorkämpfen.
Zu unserer aller Freude war dies das ers-
te Mal (der OSC besucht das Turnier seit 
6 Jahren!!), dass sich eine Fechterin aus 
Berlin bei diesem starken Turnier auf das 
Siegerpodest platzieren konnte.
Weiter so..........................

ganz rechts (im roten Dress) Henriette
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Berlin Open mit guten Erfolgen
Udo Ungureit

Bei den internationalen Fechtwettkämpfen 
am 11.09.22 im Sportforum Berlin konnte 
sich der Fechtnachwuchs vom OSC Berlin 
gut behaupten.
Überhaupt muss man sagen, dass diese 
Wettkämpfe natürlich ein Stelldichein für 
die erwachsenen Fechter und Fechterinnen 
aus Berlin und Umgebung waren. Für unse-
ren Nachwuchs galt dieses Turnier als so 
eine Art  Standortbestimmung.
Der Degennachwuchs der Jungen konnte 
Platz 4 belegen, musste sich um Platz 3 
den starken Fechter vom Fechtclub Grune-
wald beugen. Unsere Mädchen hingegen 
konnten diesen Kampf um Platz 3 gegen 
Rotation Berlin gewinnen und sich auf das 
Siegerpodest stellen!!

Auch im Herrenflorett gelang es unserer 
Mannschaft vom OSC den dritten Platz zu 
ergattern.
Sie besiegten ebenfalls die Mannschaft von 
Rotation Berlin.

Alles in allem, eine Standortbestimmung die 
Hoffnung auf die Zukunft macht!!!

FECHTEN

von links nach rechts:
Antonia Helmrath, Jamila Aboubakar,

Johanna Brückner und Emilia Helmrath

von links nach rehts:
Ulli Hasler, Marcel Gmerek, Luca Valleriani
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FECHTEN

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2023 (2022)
DER OSC-FECHTABTEILUNG

Termin: Donnerstag, den 23.02.2023
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Clubhaus der Tennisabteilung
  Vorarlberger Damm 37

  Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes 2022 und Haushaltsplan 2023
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Neuwahl der Delegierten
9. Anträge

10. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand bis zum 1. Februar 2023 vorliegen.

Voraussetzung für die Stimmberechtigung ist, dass das Mitglied seinen Vereinsbeitrag  
für das 1. Quartal 2023 bezahlt hat. Für Zahlungen, die nach dem 15. Februar erfolgen,
bitte den Beleg mitbringen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Abteilungsvorstand

OLYMPISCHER   SPORT   CLUB   BERLIN   E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang gelten 
als offizielle Einladung.
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HANDBALL

Best Ager-Treffen
Heike

Was für eine Wiedersehensfreude!

Auf Initiative und Einladung von Anette und 
Simone nach Hermsdorf trafen wir uns am 
8.Oktober nach fünfjähriger Pause - bei ei-
nigen war es noch länger her - zuerst zu 
Sekt und Süppchen bei Anette und Horst.

Als hätten wir uns gerade vor Kurzem erst 
getrennt, so locker war die Plauderei über 
altes gemeinsam Erlebtes, über Familie und 
auch mal über das eine oder andere Zipper-
lein und neue Infos von der Handballwelt.

Schon mal gut gestärkt, konnten wir uns auf 
die Weg zu Simone machen, wo wir die Par-
ty mit Wein und Sekt, Gegrilltem von Mar-
kus und Kuchen von Anne fortsetzten.

Ausgelassen wie eh und je haben nach 
langem, feuchtfröhlichen Ratschen auch 
die älteren, nicht mehr Handball spielen-
den Damen das Tanzbein geschwungen, 
im Übrigen zu Liedern, die wir schon vor 

ca. 30 Jahren mitgesungen haben. Die 
letzten Nachteulen haben sich erst einiges 
nach Mitternacht auf den Heimweg ge-
macht. Das sagt alles über diesen wunder-
voll gelungenen Abend!

Mädels, auch wenn wir alle ein klein wenig 
älter geworden sind, das Feiern in ausge-
lassener Stimmung haben wir nicht verlernt 
und das ist auch gut so!

Freue mich jetzt schon auf ein neues Tref-
fen, vielleicht im Sommer auf dem Platz, 
dann bitte auch mit Dani, Kerstin und Yvi, 
die leider verhindert waren.
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HANDBALL

Handballfreizeitgruppe
Maggi

Hallo, hier meldet sich die Freizeitgruppe 
vom OSC. Es gibt uns immer noch, aber 
leider ist unsere Trainerin Helga erkrankt, 
so dass sie zumindestens zur Zeit nicht bei 
uns sein kann.

Für Dich, liebe Helga eine baldige, gute 
Besserung. Die sportliche Leitung liegt jetzt 
bei Armin, Nestor und Ferdi. Wir suchen im-
mer noch einen Trainer.

Ich hoffe, dass wir weiter zusammenhalten 
und noch viele Jahre Spaß haben bei unse-
rer Gymnastik und beim Üben fürs Sport-
abzeichen.
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LEICHTATHLETIK

Letzter KinderLeichtathletik Wett-
kampf 2022 in Zehlendorf
Text H.L., Fotos H.L.

Am Sonntag, dem 28.08.2022 fand beim Z 
88 der letzte Wettkampf von insgesamt 6 
Veranstaltungen im Jahr 2022 statt 
Trotz kurzfristig abgespecktem und stark 
veränderten Programm und bei recht guten 
Bedingungen hinsichtlich Wetter und Orga-
nisation konnten beide Monstermannschaf-
ten zeigen, wie flexibel Kinder und auch 
Trainer sind.  
Statt Stabsprung bzw. Hochweitsprung 
und Stabsprung fanden Einbeinsprung und 
Weitsprungstaffel statt. Auch auf die sehr 
geliebte Biathlonstaffel wurde verzichtet. 
Dadurch konnte aber der Zeitplan sehr ge-
nau eingehalten werden!!
Beide Mannschaften zeigten tolle Leistun-
gen, die kleinen Monster bestätigten die 
Saisonleistungen und konnten wieder mal 
Erste werden!
In allen Disziplinen zeigten die vollständig 
angetretenden 11 Kinder hohe Konzentra-
tion und konnten sehr gute Ergebnisse er-
zielen. 
Als logische Konsequenz wurden die klei-
nen Monster auch Sieger im diesjährigen 
KilaCup U 8 und konnten sich den Wander-
pokal  sichern  der ab Montag  dann in der 
Geschäftsstelle  der OSC-Leichtathletikab-
teilung stehen wird. 
Die U  10 Monster, auch mit 11 Kindern voll-
ständig, waren auch ganz toll drauf, in allen 
Disziplinen super erfolgreich und im Ergeb-

nis Dritter dieses Wettkampfes.  Der  Heu-
lerwurf war diesmal wirklich klasse, aber 
auch alle anderen drei Disziplinen. 
Im Endergebnis der KiLa Serie kam auch 
aufgrund der Berechnungsgrundlagen des 
Wettbewerbes "nur" der fünfte Platz raus, 
der aber gefühlt mindestens der dritte Platz 
oder gar besser war. 
Im nächsten Jahr wechseln viele Stamm-
kräfte der U 8 in die U 10 und können die 
verbliebenden Kinder der U 10 so verstär-
ken,  dass ggf. zwei Mannschaften zu bilden 
sind.  Das wird sich aber (zum Glück!?!?!) 
erst im nächsten Jahr ergeben. 
Bis dahin heißt es: Üben, Üben, Üben und 
auch auf das Trainerteam hören......

Das stolze Trainerteam!
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LEICHTATHLETIK

Staffel-Meisterschaften
im Mommsenstadion am 03.09.2022: 
OSC Berlin sehr erfolgreich! 
Text: H.H., Fotos: J.K./S.B./R.K.-R./H.H.

Die Berliner und Berlin-Brandenburgischen 
Staffel-Meisterschaften (3x800m bzw. 
3x1.000m) wurden am 03. September 2022 
bei angenehmem Wetter im Mommsensta-
dion ausgetragen.

Mit 8 Staffeln (Altersklassen U12 bis Män-
ner) war der OSC Berlin nicht nur zahlen-
mäßig am stärksten vertreten, sondern er 
konnte wieder einmal nachweisen, dass die 
Trainings-Gruppen Julia Klein und Hartmut 
Heyn hervorragend kooperieren, was zu 
sehr erfreulichen Ergebnissen führte:

Die große Vorfreude, mit der unsere schnel-
len „Hirsche“ ihren Start erwarteten, sollte 
nach großem Einsatz aller Läuferinnen und 
Läufer unseres Vereins im Ziel zu einer her-
vorragenden Bilanz führen:

3 x Gold, 1 x Silber, 2 x Bronze, 1 x Rang 
4 und 1 x Rang 5 ! Der OSC Berlin: erfolg-
reichster aller Vereine!

Schnellste Siegerinnen waren erwartungs-
gemäß unsere WJ U20 (Liddi, Romy, Sibel) 
mit 7:26,1 min. Besonders hervorzuheben 
sind die siegreichen Mädchen WJ U14 (Li-
lia, Matilda, Mila), die mit schnellen Läufen 

und großem Vorsprung mit 7:45,55 min 
überzeugten. Unsere Läuferinnen WJ U16 
(Büsra, Ada, Fidelia) mussten hart kämp-
fen, um nach 7:37,55 min das Ziel vor den 
starken Mädchen des SV Kladow zu errei-
chen.

Unsere Jüngsten mit Medaillen und Urkunden
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Die weiteren Erfolge:

WJ U14 RANG 5
Sophie, Johanna, Lotti 8:44,00 min

WJ U18 RANG 2
Alessia, Hanna, Laura 8:11,34 min

MK U12 RANG 3
Felix, Johann, Jakob 8:49,01 min

MJ U14 RANG 3
AntonZ, Matthis, AntonZsch 8:03,03 min

MÄNNER RANG 4
Jasper, Matteo, Christopher 8:21,33 min

Nach den schönen Erfolgen freuten und 
feierten sich alle Teilnehmenden des OSC 
Berlin gemeinsam. Auch die vielen an-
wesenden Eltern waren voller Freude und 
Stolz über ihre schnellen Kinder.

Was für ein herrliches Erlebnis!

Große Gratulation an Alle!

LEICHTATHLETIK

Männer Rang 4, Matteo, Jasper, Christopher

Erfolgreiche und stolze OSCerinnen
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Norddeutsche Meisterschaften
in Rostock:
Liddi glänzte mit schnellen Läufen!
Text: H.H./Fotos: P.K.

Bei den Norddeutschen Meisterschaften, 
die am 10./11. September in Rostock aus-
getragen wurden, vertraten Liddi (WJ U18, 
noch 15 Jahre) und Jasper (Männer) die 
Farben unseres Vereins.

Hier konnte Liddi ihren Trainings-Einsatz 
und die ansteigende Leistungs-Kurve bei 
zwei Starts mit Bravour unter Beweis stel-
len: Am ersten Tag wurde sie mit neuer 
Bestleistung im

400m-Lauf (60,93sek) und dem 5. Rang 
belohnt. Am darauffolgenden Tag lief Liddi 
über 800m ein sehr beherztes Rennen und 
wurde nach 2:22,38 min und Rang 3 mit der 
Bronze-Medaille geehrt.

Bei den Männern startete Jasper ebenfalls 
im 800m-Lauf gegen starke Konkurrenz. Mit 
2:02,38min und Rang 8 konnte auch Jasper 
eine stabile Leistung auf der Tartan-Bahn 
zeigen.

Mit den 800m-Ergebnissen waren Liddi und 
Jasper dicht an ihre bisherigen Bestzeiten 
herangekommen.

Herzliche Gratulation!

LEICHTATHLETIK

Siegerehrung 800m, Liddi Rang 3

Jasper, Liddi
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LEICHTATHLETIK

Hubert Leineweber,
Deutscher Seniorenmeister 2022
über 800m!
Text H.H.

Die Leistung von Hubert Leineweber (M50) 
bei der Deutschen Leichtathletik-Meister-
schaft der Seniorinnen und Senioren am 
17./18.09.2022 in Erding beeindruckt, wird 
sie verglichen mit Zeiten, die in den Wett-
bewerben anderer, jüngerer Läufer am glei-
chen Tag und unter gleichen Bedingungen 
erzielt wurden.

Hubert Leineweber siegte in einer Zeit von 
2:07,29 min mit 15 m Vorsprung von Micha-
el Schäfer, LV Pliezhausen.

Weiterhin viel Erfolg wünscht der Vorstand 
der Leichtathletikabteilung im Olympischen 
Sport-Club!

Run and Bike, 17.09.2022
L.M., Fotos L.M.

In dem Wettbewerb Run and Bike, veran-
staltet vom SC Tegeler Forst eroberten sich 
am 17.09.2022 Matilda Kollath und Sophie 
von Wick in ihrem Team W20 den ersten 
Platz!

In diesem Wettkampf muss eine Teilnehme-
rin laufen und eine Teilnehmerin radfahren. 
Die 10,5km Strecke wurde von den beiden 
in einer Zeit von 48,48 Min erfolgreich er-
arbeitet.

Herzlichen Glückwunsch!

Siegerehrung
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LEICHTATHLETIK

Am 8. Oktober fand bei wunderbarem Spät-
sommerwetter der vom TUS Lichterfelde 
organisierte Crosslauf in Zehlendorf an der 
Rodelbahn statt. Insgesamt gingen 127 Kin-
der über die etwas veränderte und nun 2km 
statt 1,8 km lange Strecke an den Start. Der 
OSC war in den Jahrgängen 2009-2014 mit 
einer großen Mannschaft von 21 Kindern 
vertreten.

Die 11 Mädchen und 10 Jungen konnten 
alle tolle Ergebnisse erzielen.

Bei den kleinsten OSC-Startern und Star-
terinnen ragte Noam als 1. in der M9 und 
Gesamtvierter Junge (7:48 min.), Demi als 
1. der W9 (8:45 min.) und Lisa als 1. (9:15 
min.) in der W8 heraus.

In der W11 wurden Melin in 8:08 min. Erste 
und Lilia in 8:24 min. Dritte. Felix erreich-
te in der M11 den zweiten Platz (7:59 min.) 
und Eugen den Vierten (8:14 min.). Anton 
wurde in einer super Zeit von 7:24 min drit-
ter Junge in der Gesamtwertung und erster 

in seiner Altersklasse MU14. Lucien (8:00 
min.) belegte hier den zweiten Platz, Mats 
(8:02 min.) wurde Dritter und Matthis (8:07 
min.) Vierter.

Mila konnte in der WU14 in einer sehr guten 
Zeit von 7:38 min. gewinnen, wurde im Ge-
samteinlauf 3. und erstes Mädchen.
Alle anderen OSC-Läuferinnen und Läufer 
kamen mit persönlich guten Läufen und viel 
Spaß durch das Rennen.

Die Trainerin Julia Klein und alle Betreuer 
und Eltern gratulieren den Kindern zu die-
sen hervorragenden Leistungen!

OSC mit großer Mannschaft und tollen Ergebnissen
beim 61. Crosslauf des TuSLi in Zehlendorf am 08.10.2022
Text J.K., Foto T.K.
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PRELLBALL UND GYMNASTIK

EINLADUNG ZUR ABTEILUNGSVERSAMMLUNG 2023
PRELLBALL UND GYMNASTIK

Termin: Donnerstag, den 23.02.2023
Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Sportcasino Schöneberg
  Priesterweg 2a

  Tagesordnung

1. Anwesenheitsliste und Feststellung der Stimmberechtigten 
Annahme des Protokolls der letzten Abteilungsversammlung

2. Bericht des Vorstandes
3. Aussprache
4. Ehrungen
5. Kassenbericht 

Übergabe von Anja Heyne an Angela Burow
6. Aussprache über den Kassenbericht 2022
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Antrag auf Entlastung der Kassiererin und der Vorstandsmitglieder
9. Genehmigung des Haushaltplans 2023

10. Anträge
11. Termine
12. Verschiedenes

Anträge zur Vereinsversammlung müssen bis zum 15. Februar 2023 in schriftlicher Form 
beim Vorstand eingegangen sein.

OLYMPISCHER   SPORT   CLUB   BERLIN   E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang gelten 
als offizielle Einladung.
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PRELLBALL UND GYMNASTIK

Auf dem Weg zu einer 
Schul AG Prellball
Paul Gerard

Um eine Abteilung und eine Sportart (über-)
lebensfähig zu erhalten ist es fundamental 
wichtig, Jugendarbeit zu leisten und jun-
ge Menschen für den Sport zu begeistern. 
Letzteres ist außerdem in unseren sat-
zungsgemäßen, gemeinnützigen Zwecken 
verankert.

Wie aber aus dem Nichts eine jugendliche 
Sportgruppe aufbauen? Da liegt es nahe, 
mit der Schule, in deren Halle wir unse-
ren Sport betreiben, die Zusammenarbeit 
zu suchen. Unser Vorstoß traf auf offene 
Ohren, sodass nach den Herbstferien im 
November eine AG-Prellball an der Schar-
mützelsee-Grundschule entstehen könnte. 
Günstig hat sich auch unsere Präsenz auf 
dem Herbstfest der Schule ausgewirkt, bei 
dem wir mit einem Stand für den OSC und 
unseren Sport warben. Acht junge Men-
schen trugen sich in die Interessentenliste 
ein.

Wir erfahren auch Unterstützung vom För-
derverein PrellballProjekt Berlin e.V. durch 
Lehr- und Ausbildungsveranstaltungen, bei 
der Trainersuche und -ausbildung und Ge-
stellung von Materialien. Wir hoffen auf eine 
fruchtbare Zusammenarbeit.

Zuwachs für unsere 
Fitmix-Gruppe

Um unsere zweite Gymnastikgruppe, die 
sich insbesondere für Berufstätige eignet, 
weiter auszubauen, gab es einen Faszien-
kurs als Werbeveranstaltung, die auch im 
OSC beworben wurde als Trainingsangebot 
für alle Sportler. Folgerichtig waren unter 
den ca. 20 Teilnehmern und Teilnehmerin-
nen auch mehrere OSCer anderer Abtei-
lungen. Der Kurs hat offensichtlich Anklang 
gefunden, denn gleich 3 Anmeldungen für 
unsere Abteilung waren das Resultat. Die 
ganz besondere Arbeit von Liane Ebel trägt 
hier entsprechend Früchte und wir hoffen 
auf weiteren Zuwachs.

Zum Jahreswechsel

Der Vorstand  wünscht allen einen guten 
Rutsch und für 2023 Gesundheit und viel 
Spaß und Erfolg bei unserer ehrenamt-
lichen Arbeit. Zum Abschluss des Jahres 
treffen wir uns am 10. Dezember mit Gästen 
im Wintergarten-Varieté.

Liane und Gudrun werben für den OSC
auf dem Herbstfest der Scharmützelsee-Grundschule
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PRELLBALL UND GYMNASTIK

Ausflug zum Humboldtforum im 
Berliner Schloss
Barbara Lösche

An einem herrlichen Tag im September tra-
fen wir uns auf dem Pariser Platz vor dem 
Brandenburger Tor. Hier zeigte uns Jürgen 
die Wohnsitze ehemaliger historischer Per-
sönlichkeiten und erzählte lustige Anekdo-
ten dazu.
Weiter ging es zum Bahnhof Museums-
insel. Die gewölbte Bahnhofsdecke in dun-
kelblau, mit 6.662 Lichtpunkten ist in der Tat 
sehenswert (nach der Schinkel-Kulisse der 
Zauberflöte).

Im Schlüterhof des Hum-
boldt-Forums, traf Jürgen 
zufällig den Geschäfts-
führer des Fördervereins 
Herrn Wilhelm von Bod-
dien. Er hat ihn dazu geholt 
und unserer Gruppe bekam 
einen ausgiebigen Bericht 
über den Werdegang der 
historischen Fassade des 
Schlosses und zu der re-
spektablen Fördersumme 
von 110.000.000 € die der 
Förderverein, für die Fassa-
de von privaten Spendern 

gesammelt hat. Danach hat uns Herr Gör-
lich vom Förderverein, ausgiebig die histori-
schen Hintergründe der wiedererstandenen 
Schlossfassade erzählt. Gerne spendeten 
auch wir, für die Fassade einen Stein.

Im Portal V, vor dem Stand des Förderver-
eins steht eine Computertastatur, dort kann 
man in die Suchmaske z.B. den Namen: 
Olympischer u. Ort: Berlin, eingeben und 
auf den großen Bildschirmen, neben dem 

Stand, ist die Lage des 
Steins in der Fassade und 
der Name des Spenders zu 
sehen. Das geht auch zu-
hause am Computer. Wenn 
ihr in die Suchmaske“ „Der 
Förderverein ehrt seine 
Mitglieder“, die genannten 
Daten eingebt und auf An-
sehen klickt, könnt ihr un-
sere Steine in der Fassade 
suchen, es sind schon vie-
le, auch unter dem Namen 
anderer Mitgliedern zu fin-
den. (Fragen? Einfach Jür-
gen anrufen)

Gruppe vor dem Brandenburger Tor

Der wunderschöne Bahnhof Museumsinsel (U-5) mit Ausgang zum Humboldt-Forum
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Der anschließende Besuch des Dachgar-
tens, bei fantastischer Aussicht begeisterte 
alle. Im Lokal Augustiner am  Gendarmen-
markt stärkten wir uns mit bayerischen 
Speisen und ließen den ereignisreichen Tag 
ausklingen.

Danke lieber Jürgen für die Organisation. 
Es war ein tolles Vergnügen.

PRELLBALL UND GYMNASTIK

4. Wunderschön, Blick vom Dach des Humboldt-Forum zum Alten Museum (Schinkel) und Dom

Neben Jürgen steht Wilhelm von Boddien
(Geschäftsführer vom Förderverein),

auf dem Schlüterhof im Humboldt Forum.
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SCHWIMMEN

Sonja Götz 
Verabschiedung für 1 Jahr 
Barbara Lösche

Sonja trat im September 2016 in die OSC-
Schwimmabteilung ein. Sie nahm regel-
mäßig am Training teil und behauptete sich 
auch später inmitten vieler Jungen unter der 
Aufsicht von Nico.
Seit dem letzten Jahr half sie auch beim 
Lehrschwimmen aus und war uns eine 
große Hilfe. Stets ist sie freundlich und mit 
Spaß dabei. Nun ist sie im Rahmen eines 
Schüleraustauschs 
an der Westküste in Kanada. Wir wünschen 
ihr viele schöne Erfahrungen und eine wun-
derbare Zeit.
Komm gesund heim. 

Tauchgang 
Barbara Lösche

Der unten gezeigte Schnappschuss  ist 
eigentlich nur ein Versuch der Unterwasser-
kamera gewesen. Gefiel mir jedoch so gut, 
dass ich ihn hier zeigen möchte. 

Zumal auch das Training der Eltern - unse-
rer trainierenden Kids – zeitgleich sehr flei-
ßig wahrgenommen wird.
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SCHWIMMEN

Jugendliche Schwimmerinnen
Reinhard Pauls

Unter der sachkundigen Leitung von Bar-
bara Lösche (Babsi, im OSC-Schwimm-
abteilungs-T-Shirt)  trainierten hier am Di., 
04.10.2022, unsere jugendlichen Schwim-
merinnen Luise, Karla, Melek, Juno und 
Kim (alle mit OSC-Badekappen) auf der 
25 m Bahn 5 im flachen Teil des Sachsen-
dammbads von 16.00-17.00 .

Leider fehlten an diesem Tag unsere Vertre-
ter der männlichen Jugend Eduard, Christo-
pher und Emil.

Babsi löste am 04.10.2022 Nina Toense als 
Aufsicht ab, die sich nun verstärkt um ihr 
Studium kümmern muss.

Luise Jestädt, Karla Ehler, Melek Diner, Juno Goldmann, Kim Thoma und Babsi



26

Pyramide
auf dem Domi
Reinhard Pauls

Auf vielfachen Wunsch wird 
hiermit auch das am Frei-
tag, den 24.06.2022, ge-
machte Bild veröffentlicht, 
das Ava, Lena & Anna, 
Frieda & Pauline, Lia & 
Svea mit Constantin Deck-
werth (Sportwart der OSC-
Schwimmabteilung) auf 
dem Dominicussportplatz 
im Rahmen unseres Grill-
fests zeigt.

SCHWIMMEN
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3 Sportabzeichenabsolventen
Reinhard Pauls

Auch im Jahr 2022 stellt die OSC-Schwimm-
abteilung wieder Sportabzeichenabsolven-
ten: diesmal sind es Ezra Palmer mit sei-
nem 1. Sportabzeichen (Standweitsprung 
(Kraft), Weitsprung (Geschicklichkeit), 25 m 
Schwimmsprint, 800 m Ausdauerschwim-
men), Björn Kufahl mit seinem 1.Sport-
abzeichen (Kugelstoßen (Kraft), Schleu-
derballweitwurf, (Geschicklichkeit) 25 m 
Schwimmsprint, 800 m Ausdauerschwim-
men), Reinhard Pauls mit seinem 26. 
Sportabzeichen (Standweitsprung (Kraft), 
Hochsprung (Geschicklichkeit), 25 m 
Schwimmsprint, 400 m Ausdauerschwim-
men).Ich würde mich darüber freuen, wenn 
wir 3 diese Leistungen auch im Jahr 2023 
bestätigen und auch noch andere OSC-Mit-
glieder zum Sportabzeichenerwerb animie-
ren.

SCHWIMMEN

Reinhard Pauls, Björn Kufahl, Ezra_Palmer
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Trauerrede für Peter Behnke
von Helga und Stefan Behnke

Peter wurde am 11. Oktober 1934 in Berlin 
geboren.

Während des 2. Weltkrieges wurde er, wie 
viele andere deutsche Kinder auch, aus den 
Kriegsgebieten herausgeholt und bei Gast-
eltern untergebracht. Pit hat diese Zeit in 
Mittersil und Linz in Österreich verbracht.
Nach 1945, zurück in Berlin und nach dem 
Tod seiner Mutter (sein Vater verstarb in 
Sachsenhausen), wuchs er bei einer Tante 
und den Großeltern in der Schöneberger 
Grunewaldstraße auf.
Durch die Umstände nach dem 2.Weltkrieg 
in Berlin, konnte er kaum am geregelten 
Schulbesuch teilnehmen. Nach Verlassen 
der Schule erlernte er den Beruf des Tank-
warts. In diesem Beruf hat er einige Jahre 
gearbeitet.

Am 9.8.1958 heiratete er dann seine Freun-
din Helga, mit der er bis zu seinem Tod 
verheiratet blieb. Er kannte Helga aus dem 
Sportverein, dem OSC, dem er schon in frü-

hester Jugend mit dem Turnsport verbun-
den war und der sein Leben prägen sollte.
1960 bezog man dann die gemeinsame 
‚Neubauwohnung‘ in der Mackensenstraße, 
auch in Schöneberg mit dem Pudel Perry. 
Im März 1961 kam dann Ihr Sohn Stefan 
zur Welt.  

Pit hatte inzwischen den Job bei der Tank-
stelle gegen das LKW-Führerhaus bei Mö-
bel-Hübner getauscht und blieb der Firma 
knapp 60 Jahre als Mitarbeiter erhalten. In 
den letzten Jahren aber in der Disposition 
und danach auch noch als Rentner.

Sohn Stefan wurde schon früh zum Sport 
geführt, natürlich auch zum Turnen im OSC, 
obwohl dieser viel lieber in den Fußballver-
ein gegangen wäre. Vom Turnen wechselte 
dann sein Sohn in die Schwimmabteilung, 
wo Pit vom begleitenden Papa über den 
Helfer, Co-Trainer, Trainer, Chef-Trainer 
bis hin zum 1.Vorsitzenden eigentlich alle 
Posten ‚ehrenamtlich‘ auch wiederum über 
50 Jahre bis zum Ende bekleidete und was 
ihn bis zum Schluss ausfüllte, glücklich und 
stolz machte. 

SCHWIMMEN
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Sein ganz großes Steckenpferd war es, 
von den 70er bis in die 90er-Jahren die 
Vereinsfahrten zu den Bundesschwimm-
festen u.a. nach Konz, Neu-Isenburg und 
Stadtallendorf, sowie zum jährlichen Jahn-
Schwimmfest nach Osnabrück oder zum 
Teichschwimmfest nach Osterode zu or-
ganisieren und einen ‚Haufen‘ angehender 
Jugendlichen zu betreuen und div. Erfolge 
einzufahren.

1991 und 1993 wurde Pit dann zweimal Opa 
von Julian und Carolin. Es wurde für gut 10 
Jahre zur schönen Gewohnheit, dass, als 
die Beiden alt genug waren, Oma, Opa, En-
kelin und Enkel während der Herbstferien 
immer auf den Bauernhof nach Veenhusen 
in Ostfriesland gefahren sind. 

Neben dem OSC und den Enkelkindern, 
war Pit’s großes Hobby der Schrebergarten 
in Buckow, der auch immer Treffpunkt der 
gesamten Familie war. Er hegte und pflegte 
ihn bei Wind und Wetter bis es kräftemäßig 
einfach nicht mehr ging und er ihn abgab. 
Das hat er nie ganz verkraftet. Die frische 
Luft und der Erfolg seiner Arbeit machten 
ihn glücklich und fehlten ihm fortan.

Umso schöner war dann aber die Über-
raschungsfeier zu seinem 85.Geburtstag. 
Man hatte es geschafft einen Großteil der 
‚alten‘ Schwimmer-Elite, alle inzwischen 
auch jenseits der 50, des OSC‘s ausfindig 
zu machen und einzuladen. Als er diese 
Truppe wiedersah, hatte er Freudentränen 
in den Augen. Zudem wurde ihm dann auch 
die Ehrennadel in Gold vom Verein verlie-
hen. 

Aber leider spielte die Gesundheit immer 
weniger mit, das harte Arbeitsleben zollte 
seinen Tribut. 
Doch irgendwie berappelte er sich immer 
wieder und so konnte er sich sogar noch 
darüber freuen, am 14.3.21 Ur-Opa vom 
kleinen Ben zu werden, den er noch zwei-
mal sah.

Seinen 64. Hochzeitstag im August 2022 
verbrachte er dann leider wieder im Kran-
kenhaus und seit diesem Zeitpunkt ver-
schlechterte sich seine Gesundheit leider 
immer mehr, aber bis zum Schluss wollte 
er diese Welt nicht verlassen und hielt tap-
fer und voller Kampf durch, am Ende ohne 
Erfolg. 

Er beendete sein Leben auf eignen Wunsch 
zu Hause. 

SCHWIMMEN
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Danke, lieber Peter
Björn Kufahl

Lieber Peter!

Wir, die Schwimmerinnen und Schwimmer 
des OSC, haben dir so viel zu verdanken. 
Du warst in den vielen Jahren immer der 
Motor und das Getriebe der Abteilung und 
manchmal auch der Fels in der Brandung!
Unermüdlich standst du am Beckenrand 
und hast ganze Generationen trainiert. 
Doch endete die Arbeit nie am Beckenrand. 
In unzähligen Abteilungs- und Vorstands-
sitzungen hast du dich für uns eingesetzt, 
immer vollkommen uneigennützig.

Du bist der Grund, warum die Mitgliedschaft 
in der OSC-Schwimmabteilung nicht ein-
fach nur die Mitgliedschaft in einem Sport-
verein ist. Neben dem Sport sind uns die 
unzähligen Freizeitaktivitäten in guter Er-
innerung. Von Bowlingabenden, Geburts-
tagsfeiern bis zu den Grillfesten in deinem 
geliebten Garten und später auf dem Domi-
nicussportplatz.

Dabei waren dir die Kinder immer beson-
ders wichtig. Du hast dafür gesorgt, dass 
tausende Berliner Kinder das Schwimmen 
erlernt haben. Viele sind weiter im Verein 
geblieben und sind hier auch „groß“ gewor-
den. Auch hier war es immer mehr als nur 
das sportliche Miteinander. Denn die vielen 
Wochenendfreizeiten, Trainingslager, Thea-
terbesuche, Sommerfeste und vieles mehr, 
haben in deiner über 50-jährigen Mitglied-
schaft dafür gesorgt, dass wir immer eine 
große Familie waren.

Wir haben mit dir nicht nur schwimmen ge-
lernt, sondern auch (und vielleicht vor al-
lem) das „für einander da sein“! Haben ge-
lernt, dass Kameradschaft unabhängig von 
Hautfarbe, Kultur, Sprache oder Religion 
funktioniert.

Immer warst du für uns da und hast auch für 
deine Schützlinge gekämpft und gestritten, 

hast unzählige Stunden deiner Freizeit für 
unsere Gemeinschaft geopfert.

Selbst in den letzten Monaten deiner schwe-
ren Krankheit drehten sich deine Gedanken 
um die Schwimmabteilung.

Nun bist du am 06.10.2022 fünf Tage vor 
deinem 88.Geburtstag von uns gegangen 
und es wird keinen Peter Behnke mehr am 
Beckenrand geben. Ein großer Trost ist, 
dass du zu Hause im Kreise deiner Lieben 
gegangen bist.

Du warst für uns Vorbild, der „Fels in der 
Brandung“, eine Autorität, Antreiber, Mah-
ner – aber viel wichtiger: Ein guter Kame-
rad, ein Freund und der vielleicht beste Trai-
ner der Welt!

Du wirst nicht mehr am Beckenrand stehen, 
aber trotzdem wirst du immer irgendwie bei 
uns in der Schwimmhalle sein. Wir werden 
dich niemals vergessen und sind dir unend-
lich dankbar!

Mach’s gut Pit!

Deine Schwimmerinnen und Schwimmer 
der OSC-Schwimmabteilung

SCHWIMMEN
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SCHWIMMEN

EINLADUNG ZUR JAHRESVERSAMMLUNG
DER OSC-SCHWIMMABTEILUNG

Termin: Mittwoch, den 22.02.2023 um 19:00 Uhr
Ort: Sport-Casino Schöneberg bei Peter Gedlich, Priesterweg 2A, 10829 Berlin-Schöneberg

  Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 

laut Anwesenheitsliste
2. Bericht des Vorstands einschließlich Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Lehrschwimmen und Mitgliederentwicklung
5. Aussprache (u.a. wer welche Unterstützung leisten kann)
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahl des gesamten Vorstands, da er auf der Jahresversammlung der OSC-

Schwimmabteilung, Mi., 23.02.2022, 19.00- 21.00 Uhr, Ort: Sportcasino Peter Ged-
lich, Priesterweg 2A, 10829 Berlin-Schöneberg, Tel. 7813725, en bloc 1-stimmig 
nur für ein Jahr wie folgt gewählt wurde: Peter Behnke bleibt 1. Vorsitzender + 
Festwart; Björn Kufahl bleibt 2. Vorsitzender, Barbara Lösche bleibt Pressewartin, 
Constantin Deckwerth bleibt Sportwart, Reinhard Pauls bleibt Schrift- + Kassen-
wart).

8. Wahl des Delegierten für die nächste Jahresversammlung des OSC Berlin (in 
2022 wurden Barbara Lösche und Sonja Götz 1-stimmig zur Delegierten gewählt)

9. Wahl der beiden Kassenprüfer für 2022, da Britta Toense und Barbara Lösche nur 
für 2021 einstimmig zu Kassenprüfern gewählt wurden.

10. Verschiedenes (u.a.Ehrungen)

HINWEIS AUF §3 (2) DER SEIT 23.01.1998 WIRKSAMEN SATZUNG:
Stimmberechtigt sind alle volljährigen Mitglieder, sofern sie für das Quartal, in dem die Abstimmung erfolgt, den Mit-
gliedsbeitrag (§ 13) bezahlt haben. Sie sind wählbar, sofern sie dem Verein mindestens ein Jahr angehören und ihrer 
Beitragspflicht nachgekommen sind.

HINWEIS AUF §3 (4) DER SEIT 23.01.1998 WIRKSAMEN SATZUNG:
Jugendmitglieder sind die nicht volljährigen Angehörigen des Vereins. Sie sind stimmberechtigt, sofern sie am Tage 
der Abstimmung ihrer Beitragspflicht nachgekommen sind. Für Jugendliche vor Vollendung des 16.Lebensjahres üben 
die gesetzlichen Vertreter das Stimmrecht jeweils gemeinschaftlich aus. Erscheint für das Mitglied nur ein gesetzlicher 
Vertreter, so gilt er als von dem anderen zur Abstimmung bevollmächtigt. Jugendmitglieder sind nicht wählbar. 

Anträge zur Änderung oder Erweiterung der TO werden nur vor Eintritt in dieselbe angenommen. Die ordnungsgemäß 
einberufene Abteilungsversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen und stimmberechtigten Mitglie-
der beschlussfähig. Sie beschließt mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen.

Wir, der Vorstand der Schwimmabteilung, wünschen allen Mitgliedern der OSC-Schwimmabteilung und ihren Familien 
ein gutes, neues Jahr.

OLYMPISCHER   SPORT   CLUB   BERLIN   E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang gelten 
als offizielle Einladung.
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WELTMEISTER 2022
Christel Brakhage

Ihrer Erfolgsserie – hier im Anschluss an 
diesen Bericht - setzte unser Ausnahme-
paar  

Gert Faustmann – Alexandra Kley

am 14. Oktober die Krone auf, indem sie 
in Rotterdam unter der starken Konkurrenz 
von 157 Paaren am Ende eines langen Tur-
niertages als einziges Deutsches Paar im 
Finale mit vier gewonnenen Tänzen sogar 
ihre Dauer-Konkurrenten aus England Sla-
wek Lukawczyk/Janine-Nicole Dasei hinter 
sich lassen konnten. 

Dieser Weltmeistertitel in ihrer Senioren 
Klasse III S Standard ist der absolute Hö-
hepunkt in ihrer Tanzsportkarriere, auf den 
auch wir als Blau-Silber Tanzsportclub be-
sonders stolz sind.

Die Meister-Ehrung im 
Club fand dann am 20. Ok-
tober statt. 

Der Präsident des LTV Ber-
lin, Thorsten Süfke, ließ es 
sich nicht nehmen, anläss-
lich dieses Highlights im 
Tanzsport ein paar Glück-
wünsche des Landesver-
bandes zu dem grandio-
sen Erfolg zu überbringen. 
Gegenüber den bisherigen 
4 Weltmeisterschaften im 
Tanzsport, bei denen Ber-
liner Paare den Titel errei-
chen konnten, war er dies-
mal nicht live dabei. 

Dabei sein konnte Kerstin Jörgens als 
Haupttrainerin unseres Spitzenpaares, die 
einen kleinen Einblick in die tolle Veranstal-
tung in Rostock geben konnte. 

Sie konnte gar nicht genug schwärmen von 
der grandiosen Präsentation und Ausstrah-
lung unseres Paares, von der begeisterten 
Stimmung im Saal, von den Zurufen „Ger-
many“ des Publikums, und nicht zuletzt von 
dem traumhaften Kleid unserer Alexandra. 

Wie Kerstin betonte, hat sie selten ein über 
so viele Jahre hinweg erfolgreiches Paar 
begleiten dürfen, die mit großem Fleiß, mit 
herausragendem Können, mit Disziplin, mit 
respektvollem Umgehen miteinander und 
gegenüber der Konkurrenz bei jedem Auf-
tritt im Nu die Herzen der Zuschauer ge-
winnt. 

Gert bedankte sich bei Kerstin mit einem 
kleinen Präsent und Blumen, wie auch er 
natürlich einen großen Strauß und Urkun-
den aus den Händen von Karin Pfaffen-
bach in Empfang nehmen konnte.

Dieser großartige Erfolg trug wieder einmal 
dazu bei (allerdings nicht nur er), den guten 
Ruf als einer der erfolgreichsten Berliner 
Tanzsportclubs zu untermauern.

TANZEN

Weltmeister Gert Faustmann – Alexandra Kley
Foto LTV Berlin
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Zunächst also erst einmal die unglaubliche 
Erfolgsserie aus dem letzten halben Jahr 
von Gert und Alexandra:

Da auch der Landesverband regelmäßig 
von unserem Paar berichtet, habe ich ei-
nige Anmerkungen dazu der Verbands-
Homepage entnommen:

• Am 24.09. fand in Glinde der Deutsch-
land-Pokal der Senioren III S Standard 
statt, wo unter den drei Finalisten des 
Vorjahres in einem spannenden End-
kampf erwartungsgemäß Gert und Alex-
andra die Nase vorn hatten und in dieser 
inoffiziellen Deutschen Meisterschaft mit 
allen Bestwertungen eindeutig die Gold-
Medaille ertanzen konnten. 

• Am 17.09. war der Landes-Meistertitel  
unter 27 gestarteten Paaren für unsere 
Beiden genauso sicher, wie auch 

• am 12.08. der erste Platz bei dem nach 
zweijähriger, pandemie-bedingter Pause 
durchgeführten größten und wichtigsten 
internationalen Tanzsportveranstaltung, 
der German Open Championships 
(GOC) in Stuttgart. 
 
Bei diesem Sieg, der ihnen nach eigener 
Aussage noch fehlte, sah man ihnen die 
Rührung über diesen grandiosen Erfolg 
an. Von den Zuschauern rund um das 
Parkett wurden sie förmlich durch die 
fünf Final-Tänze getragen und erhielten 
von den elf Wertungsrichtern in allen 
Tänzen fast alle Bestwertungen. Es war 
ihr Tag, der mit der GOC-Goldmedaille 
und der deutschen Nationalhymne ende-
te – so der Bericht im LTV. 

• Am 9.08. war es die Silbermedaille, die 
sie bei den am gleichen Ort ausgetrage-

nen Weltranglistenturnier in ihrer Senio-
ren III Standard-Klasse erreichten. 

• Am 24.07. gab es eine Hitzeschlacht in 
Wien, bei der Gert und Sascha unter 84 
gestarteten Paaren das WDSF-Weltrang-
listenturnier gewannen. Und schließlich 
fehlt in dieser Erfolgsserie noch der Start 
bei der Großveranstaltung 

• am 2.07. in Wuppertal. Bei dieser Tradi-
tionsveranstaltung danceComp war es 
der 2. Rang unter dem riesigen Feld von 
145 Paaren.

Erwähnenswert sind auch die Erfolge, die 
weitere Blau-Silber Paare bei herausragen-
den Turnieren  außerhalb Berlins erreich-
ten:

Beim WDSF-Open Turnier Dance Sport 
Festival in Bremen am 3.06. war es der 
2. Platz für Niels Hoppe – Reenste Sei-
denberg in der Senioren I S Standard Klas-
se. Mit einem großartigen Erfolg bei der er-
wähnten Hitzeschlacht in Wien kamen sie 
mit einem 6. und einem 8. Platz bei den 
Weltranglistenturnieren nach Berlin zu-
rück.
Dann gab es für die Beiden noch einen her-
vorragenden 12. Platz im Semi-Finale bei 
der GOC am 9.08.  

Am 4.06. ertanzten beim o.g. Dance Sport 
Festival Jan Goerling – Hanna Kalpakidis 
in der Hauptgruppe S Standard den 3. Platz 
und am 23.07. im Ranglistenturnierfinale 
in Düsseldorf den 5. Rang.

Am 11.08. fand bei den GOC im Hegelsaal 
ein Teammatch der Jugend statt, bei dem 
unser Paar Daniel Pastuchow – Anasta-
sia Elkin in der Jugend A Latein-Klasse den 
3. Platz erreichten und sich nun voll auf die 

TANZEN
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Europameisterschaft und Weltmeisterschaft 
Jugend Latein konzentrieren können.

Im Rahmen des Baltic Grand Prix 2022 in 
Riga gewann dieses Paar das Turnier der 
Youth/Adult A Latein.
 
Eine besondere Anerkennung ihrer Leistung 
erhielten Daniel und Anastasia – ebenso 
wie Arthur Zschäbitz – Antonia Lange 
-, indem sie zur Teilnahme als Demo Paar 
beim Berliner Tanzsport Fachkongress für 
Trainer und Beisitzer (BeTaKo) 2022 als 
Demo Paar eingesetzt wurden.

Viele Tanzsport-Großereignisse finden 
statt, wenn andere Leute ihren wohlverdien-
ten Urlaub genießen, so konnte in Berlin 
nach einem Jahr Corona-Pause in diesem 
Jahr wieder die Traditionsveranstaltung, 
das „Blaue Band der Spree“ zu Ostern im 
Sportzentrum Siemensstadt stattfinden. 

Wie alle Tanzsportler auf dieses Event 
vom 1. bis 3. April gewartet haben, zeigte 
der Zuspruch aus allen Teilen der Repub-
lik und auch unsere Blau-Silbernen Aktiven 
waren mit fast 50 Startmeldungen dabei, 
von denen 22 Finalplätze bejubelt werden 
konnten.

Jedes Paar ist glücklich, wenn es die – 
6-paarige -  Endrunde  eines Wettbewerbes 
erreicht. Ich bin immer dankbar, wenn ich 
von Renè Bolcz Fotos der Finalpaare be-
komme. 

Gemäß den OSC-Vorgaben sind wir je-
doch in der Anzahl der Fotos etwas ein-
geschränkt. so dass ich mich entscheiden 
musste, nur die Erstplatzierten zu veröffent-
lichen:

TANZEN

Gert Faustmann - Alexandra Kley
1. Pl. Sen.III  S Standard

Foto René Bolcz

Jesse Hable – Jenny Neufeld
1. Pl. Hgr. C+II C Latein

Foto René Bolcz
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TANZEN

Claudio R. Pizarro - Angela C. Ponce
1. Pl. Hgr. D Latein

Foto René Bolcz

Enrico Fischer – Viktoria Lippelt
1. Pl. Hgr. A Standard

Foto René Bolcz

Daniel Pstuchow – Anastasia Elkin
1. Pl. Hgr. A Latein

Foto René Bolcz
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Noch schwerer fiel mir die Foto-Auswahl bei unseren Berlin-Brandenburger Herbst-Meister-
schaften am 17. September. Hier im Bild die Meister und Vizemeister 2022:

TANZEN

Damian Kobez – Natalya Behrendt
Berliner Meister Jugend A Standard

Foto René Bolcz

Gert Faustmann – Alexandra Kley
Berliner Meister Sen. III S Standard

Foto René Bolcz

Mike Feijs – Laura-Sophie Bort
Berliner Meister Hgr. II B Standard

Foto René Bolcz

Dirk Drope – Doan Tran Tam
Berliner Meister Sen. III C Standard

Foto René Bolcz
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TANZEN

Enrico Fischer – Viktoria Lippelt
Berliner Meister Hgr. A Standard

Foto René Bolcz

Niels Hoppe – Reenste Seidenberg
Vizemeister Sen. I S Standard

Foto René Bolcz

Jan Goerling – Hanna Kalpakidis
Berliner Meister Hgr. S Standard

Foto René Bolcz

Florian Mizgajski – Laura Braunschweig
Vizemeister Hgr. II B Standard

Foto René Bolcz
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Nachruf

Wieder ist ein ganz liebes Club-Mitglied für immer von uns gegangen.
Am 21. Oktober 2022 verstarb plötzlich und unerwartet 

Barbara Herz.

Nicht einmal 3 Wochen, nachdem sie ihren 80. Geburtstag im Kreise ihrer gro-
ßen Familie (sie war gerade zum zweiten Mal Urgroßmutter geworden), feiern 
konnten.

Durch ihre jahrzehntelange erfolgreiche Turnierkarriere mit ihrem Ehemann 
Wolfgang (davon viele Jahre in der Senioren S-Klasse) war sie über die Berliner 
Grenzen hinaus bekannt und beliebt.

Der OSC würdigte sie im Oktober 2021 für ihre 40-jährige Mitgliedschaft.

Wir alle werden Barbara sehr vermissen und wünschen der Familie, vor allem 
aber ihrem Mann Wolfgang viel Stärke, diesen schweren Verlust zu tragen.

Im Namen des Blau-Silber Vorstandes 

Christel Brakhage

TANZEN
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TENNIS

Clubturnier 2022
Hans-G. Ernst

Nachdem in den letzten beiden Jahren das 
Turnier nicht stattfand, sind wir froh endlich 
wieder diese Challenge anbieten zu kön-
nen. Ca. 100 Erwachsene und 50 Jugend-
liche und Kinder meldeten sich an. Bei den 
Erwachsenen gab es, zehn Kategorien: 
Damen und Herren A, C, Ü 40, Doppel, 
Mixed und Mixed 100. Beim Mixed 100 ist 
Voraussetzung, dass die Addition des Alters 
der Spielerin und des Spielers zusammen 
mindestens die Zahl 100 ergeben muss. In 
der C-Kategorie spielen Vereinsmitglieder, 
die noch in keiner Mannschaft gemeldet 
sind und in der Regel keine Turniererfah-
rung haben.

Bei den Kindern und Jugendlichen wurde 
in den Altersklassen von U 10 bis U 18 ge-
spielt. In den Altersklassen U 10 und U 12 
spielen Mädchen und Jungen noch zusam-
men.

Nach den Sommerferien wurden die ersten 
Runden gespielt. Am Freitag, dem 23. 09. 
und am Samstag, dem 24. 09. 2022 fanden 
die Endspiele statt. Aus verschiedensten or-
ganisatorischen und persönlichen Gründen 
mussten einige wenige Finalspiele an ande-
ren Tagen gespielt werden. 

Zu den Begegnungen an dem Wochenende 
kamen zahlreiche Zuschauer, die das Ge-
schehen mit großem Interesse beobachte-
ten. Für das leibliche Wohl sorgten Rosa, 
Luca und ihr Team, die uns mit Grillgut, 
Salaten und Getränken verwöhnten. Hierfür 
sei ihnen recht herzlich gedankt.

Ein weiterer Dank gilt den Organisatoren 
des Turniers, Milun und seinem Trainer-
team, die uns die Zwischenstände der Be-
gegnungen immer aktuell mitteilten. 

Hinweis: Aus organisatorischen Gründen 
kann über das Jugend- und Kinderturnier erst 
im nächsten OSCer berichtet werden!
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TENNIS

Damen Einzel A

Milana Gajlovic  -  Antonia Schulte
6 : 1 , 4 : 6 und 10 : 6

Milana und Antonia trafen zum ersten Mal 
bei einem Turnier aufeinander.

Milana spielt seit einem Jahr in unserem 
Verein und ist als Trainerin tätig, sie trai-
niert die Kinder. Antonia konnte, aus zeitli-
chen Gründen, in diesem Jahr nicht an den 
Mannschaftsspielen teilnehmen und war im 
ersten Satz sehr nervös.

Dies legte sich im zweiten und es kam zu 
einem spannenden Spiel mit vielen schö-
nen Ballwechseln.

Letztendlich konnte Milana jedoch die Club-
meisterschaft für sich entscheiden.
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TENNIS

Herren Einzel A

Marko Jovasevic   -  Pablo Colina
6 : 4 , 6 : 4

Obwohl Marko in der Rangliste hinter Pablo 
steht, gewann er die Clubmeisterschaft. Er 
lag während des Spiels auch immer knapp 
vorn und war an diesem Tag der bessere 
Spieler. Beide lieferten sich lange und sehr 
schnelle Ballwechsel, die mit großer Prä-
zision, meist bis kurz vor die Grundlinie, 
gespielt wurden. Pablo, wie immer kämpfe-
risch sehr stark, trug dazu bei, dass es ein 
finalwürdiges Match wurde.

Damen Doppel

Karen Grisar / Marlies Schuckert  -
Carmen Franke / Milana Gajlovic
2 : 6 ,  6 : 3 , 10 : 8

Nachdem Karen und Marlies den ersten 
Satz klar abgegeben hatten, konnten sie 
sich im zweiten Satz deutlich steigern und 
ausgleichen. Im Machtiebreak ging es hin 
und her, mal führten Carmen und Milana, 
mal lagen Karen und Marlies vorn.

Mit dem knappsten aller Ergebnisse konn-
ten Karen und Marlies das Match für sich 
entscheiden. Alle vier Sportlerinnen saßen 
anschließend noch fröhlich plaudernd zu-
sammen auf der Terrasse und stärkten sich 
mit köstlichem Essen und kühlen Geträn-
ken.
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TENNIS

Herren Doppel

Marco und Milun Jovasevic  -
Jens Kanter / Sebastian Markau
6 : 0 , 6 : 4

Nach dem klaren 0 : 6 im ersten Satz konn-
ten sich Jens und Sebastian im zweiten 
Satz steigern und haben sogar mit 2 : 1 ge-
führt. Des weiteren schafften sie es sogar 
zu einem 3 : 3.

Letztlich setzten sich, wie erwartet, die Fa-
voriten Marco und Milun durch. Allen hat 
es sehr viel Spaß gemacht und besonders 
Jens uns Sebastian waren über gelungene 
Ballwechsel sehr glücklich.

Mixed

Marlies Schuckert / Jens Kanter  -
Anke Sezler / Sebastian Markau
6 : 1 , 6 : 2

Anke hat erst vor eineinhalb Jahren mit dem 
Tennis spielen angefangen, daher ist es er-
staunlich, dass sie und Sebastian es über-
haupt bis ins Finale geschafft haben.

Auf dem Weg dorthin haben sie sich so-
gar gegen Sonja Eggert und Antoine Fetti 
durchsetzen können. So strahlten alle vier 
nach dem Endspiel und waren zufrieden.



43

TENNIS

Herren Einzel C

Daniel Siebert  -  Bernhard Wolter
6 : 1 , 6 : 1

Daniel und Bernhard sind vor ca. drei Jah-
ren in unseren Tennisverein eingetreten. 
Bei diesem Match gab es einige lange Ball-
wechsel und mehrere Spiele wurden erst 
über den Einstand entschieden. So konnte 
man, auch als Zuschauer, bei diesem Spiel 
nicht unbedingt erkennen, dass es so ein-
deutig für Daniel werden würde.

Damen C

Lina Carnap  -  Genevieve White
4 : 6 , 4 : 6

Das Spiel zwischen Lina Carnap und Gene-
vieve White dauerte zweieinhalb Stunden. 
Es kam zu langen Ballwechseln und es wur-
de um jeden Punkt gerungen.

Wenn man berücksichtigt, dass Lina erst 
seit einem Jahr und Genevieve seit einein-
halb Jahren Tennis spielen, dann war es 
schon überraschend, wie häufig die Bälle 
präzise bis kurz vor die Grundlinie gespielt 
wurden. Beide Sportlerinnen wirkten nach-
dem kräftezehrendem Spiel zufrieden und 
glücklich.
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TENNIS

Herren Ü 40

Jens Kanter  -  Sebastian Markau
6 : 3 , 6 : 2

Zu diesem relativ klaren Ergebnis kam es, 
weil Routinier Jens den Ball häufig auf die 
Rückhand von Sebastian spielte und dieser 
kaum in eine Situation kam, seine starke 
Topspin-Vorhand einzusetzen.

Jens konnte danach schnell ans Netz vor-
rücken und den Punkt machen. Jens hatte 
den Eindruck, wie er nach dem Spiel sagte, 
dass Sebastian vielleicht zu viel Respekt 
vor dem „alten Hasen“ gehabt hat und nicht 
so befreit aufspielen konnte, wie es notwen-
dig gewesen wäre.

Damen Ü 40

Anke-Dorothea Siebert  -
Dr. Dagmar Wenz
1 : 6 ,  5 : 7

Anke hat im Frühjahr vor vier Jahren an 
den „Fast-Lernkursen für Anfänger 1,2 und 
3 teilgenommen. Das hat ihr so viel Spaß 
gemacht, dass sie noch im selben Jahr in 
unseren Verein eingetreten ist.

Dagmar spielte bis zu ihrem Abitur Tennis 
und hat nach mehreren Jahren Pause, vor 
kurzem wieder angefangen aktiv zu spie-
len. Nachdem Dagmar den ersten Satz 
recht eindeutig für sich entscheiden konnte, 
lag Anke im zweiten Satz plötzlich mit 3 : 0 
vorn. Danach spielte Dagmar konzentrierter 
und entschied auch den Satz und die Meis-
terschaft für sich. 
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TENNIS

Mixed 100

Christine Schlenker / Sebastian Markau -
Kimberley Schneidereit / Stefan Bentlin
6 : 0 , 6 : 1

Dieses Finale konnte aus organisatorischen 
Gründen erst am Montag, dem 26. 9. statt-
finden. Trotz des späten Termins sahen sich 
ca.10 interessierte Zuschauer dieses End-
spiel an.

Mit zunehmender Dauer des Spiels konnten 
sich Kimberley und Stefan etwas besser auf 
das Match einstellen, was daran zu sehen 
war, dass die Ballwechsel länger dauerten. 
Letztlich sicherten sich zumeist Christine 
und Sebastian die Punkte.  
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TENNIS

Anweisungen der Trainer führen schnell zu 
verbesserter Technik. Die Truppe ist – das 
muss man wirklich sagen – hochmotiviert, 
keiner schont sich. Es wird gelacht, ange-
feuert und gejubelt. Klar, mancher  Schlag 
geht auch mal daneben oder der Ball trifft 
die Mitspielerin. Die T-Shirts und Tennis-
hemden sind aber schnell nass geschwitzt. 
Atemlos durch die Sommernacht auf den 
Ascheplätzen des OSC...  

Drei Abende lang geht das so und der Spaß 
steht – neben dem Trainingserfolg – im Vor-
dergrund. Besonders gut für die, die neu im 
Verein sind, ist das eine schöne Möglich-
keit, auch andere Trainer kennenzulernen.  
Und natürlich finden sich neue Spielpartner/
innen für die Zeit nach dem Camp. Denn 
schnell erwächst unter der Abendsonne so 
etwas wie eine sich prima verstehende Ge-
meinschaft. 

Nach dem Abziehen der roten Sandplätze, 
sinken die erschöpften Talente in die Gar-
tenstühle und stärken sich mit Apfelschor-
le, Sportler-Bier und Wasser. Einschenken 
statt auslaufen ist das Motto bei Rosa auf 
der Terrasse des Vereinsheims.  

Dieses OSC Tennis Camp war ein „As“. Ne-
ben einem leichten Muskelkater konnten wir 
als Teilnehmer viel mitnehmen. Einige Teil-
nehmer wünschten sich so ein Trainingsla-
ger im Frühjahr und im Sommer als Ange-
bot des Vereins.     

Nach dem letzten Aufschlag wartete noch 
eine „italienische Nacht“. Rosa und ihr 
Team zauberten leckere Spezialitäten und 
wir plauderten unter dem Sommerhimmel 
bis Mitternacht. Und so können wir alle 
kaum erwarten, dass die Open-Air-Saison 
2023 bald los geht!

Atemlos durch die Sommernacht   
Hagen Strauß und Hero Warrings

In diesen Sommerferien fand bei uns im 
Club an drei Abenden ein Tenniscamp für 
Erwachsene statt. Wie es den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer erging, lest ihr hier.

Sicher ist: Das Thermometer verharrt für die 
nächsten drei Tage nach 18 Uhr immer kon-
stant über der 30-Grad-Marke. Ähnlich er-
barmungslos wie die Sonne, lächeln uns die 
Top-Trainer des OSC Berlin schon bei der 
Ankunft an. Heute geht das Trainingscamp 
für erwachsene Tennistalente los, die noch 
mehr Konstanz und Schwung in ihr Spiel 
bringen wollen. Denn zu verbessern gibt es 
einiges: Vorhand, Rückhand (Topspin oder 
Slice), Volleyschlag (lang oder Stopp) und 
den Aufschlag (Hauptsache ins Feld!). Das 
heißt: Es gibt viel zu tun für die Cracks am 
Netz – gemeint natürlich sind die Trainer!   

Nach einer freundlichen Begrüßung durch 
Max und Milun werden die 25 Teilnehmer in 
Gruppen aufgeteilt. Die anderen vier Trai-
ner, Dorian, Filip, Kai und Nenad, warten 
auf den Plätzen eins bis drei und sechs 
bis acht auf die sportlich gekleideten Da-
men und Herren mit den Schlägern in der 
Hand. Die Hitze kühlt kurzzeitig von 35 auf 
34 Grad ab, als der Platz mit Wasser spiel-
bar besprüht wird. Die letzte Amtshandlung 
vor der Trainingseinheit: Getränkeflaschen 
abstellen. Dann geht es los. Ohne Schweiß 
kein Preis.

Eine Stunde lang ist die Gruppe vom Trai-
ner gefordert bevor man auf den nächsten 
Platz zum nächsten Trainer wechselt. Je-
der Tennis-Coach zeigt den Schützlingen 
seine Spezialitäten. Auf dem Center Court 
stehen 60 Minuten Vorhand, Rückhand an. 
Auf Platz 2 gibt’s nützliche Tipps wie der 
gelbe Ball beim Volley auch wirklich dahin-
fliegt, wo der Trainer ihn haben möchte. 
Bälle werden übers Netz gepeitscht oder – 
um das eigene Repertoire auszuprobieren 
– als Lob vor die Grundlinie gespielt. Klare 
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TURNEN

EINLADUNG ZUR JAHRESVERSAMMLUNG
DER TURNABTEILUNG

Termin: Montag, den 06. März 2023 um 19:30 Uhr (Einlass 19:15 Uhr)
Ort: Sport-Casino Schöneberg
  Priesterweg 2
  10829 Berlin

  Tagesordnung
1. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder laut Anwesenheitsliste
2. Jahresbericht der Warte und Abteilungsleiter in Kurzform
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Anträge
7. Genehmigung Haushaltsplan 2023
8. Wahl der Delegierten für die Vereinsversammlung des OSC Berlin

Stimmberechtigt sind alle volljährigen Mitglieder, sofern sie für das Quartal, in dem die Ab-
stimmung erfolgt, den Mitgliedsbeitrag bezahlt haben. Jugendmitglieder sind die nicht voll-
jährigen Angehörigen des Vereins. Sie sind stimmberechtigt, sofern sie am Tage der Ab-
stimmung ihrer Beitragspflicht nachgekommen sind. Für Jugendliche vor Vollendung des 16. 
Lebensjahres üben die gesetzlichen Vertreter das Stimmrecht jeweils gemeinschaftlich aus. 
Erscheint für das Mitglied nur ein gesetzlicher Vertreter, so gilt er als von dem anderen zur 
Abstimmung bevollmächtigt. Jugendmitglieder sind nicht wählbar.

Anträge für diese Abteilungsversammlung sind schriftlich bis zum 03. Februar 2023 (Post-
eingang) an die Geschäftsstelle des OSC, Priesterweg 8, 10829 Berlin, zu richten. Die ord-
nungsgemäß einberufene Abteilungsversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der er-
schienenen und stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. Sie beschließt mit einfacher 
Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen.

Natalija Apt
Oberturnwartin

OLYMPISCHER   SPORT   CLUB   BERLIN   E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang gelten 
als offizielle Einladung.
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TISCHTENNIS

EINLADUNG ZUR ABTEILUNGSVERSAMMLUNG
DER TISCHTENNISABTEILUNG DES OSC BERLIN

Liebes Mitglied der Tischtennisabteilung des Olympischen Sport-Club Berlin 

wir laden Dich herzlich zu unserer Abteilungsversammlung der OSC Tischtennisabteilung 
ein.

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder der Tischtennisabteilung ab Vollendung des 16. Le-
bensjahres und die Erziehungsberechtigten der jugendlichen Mitglieder bis zur Vollendung 
des 16. Lebensjahres, die keinen Beitragsrückstand haben.

Termin: 01.03.2023 um 19:00 Uhr
Ort: Gastronomie der Tennisabteilung
  Vorarlberger Damm 37
  12157 Berlin

  Tagesordnung
1. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder laut Anwesenheitsliste
2. Berichte des Vorstandes, Jugendwartes und Sportwartes 
3. Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer, Abrechnung 2022
4. Entlastung des Vorstandes, Jugendwartes, Kassenwartes 
5. Wahlen 

a) Wahl der Kassenprüfer 
b) Delegierte (8)

6. Anträge
7. Genehmigung des Haushaltsplanes 2023
8. Verschiedenes

Anträge können bis zum 28.02.2023 bei Uwe Risse (uwe.risse@osc-tt.de) eingereicht wer-
den. 

Der Vorstand

OLYMPISCHER   SPORT   CLUB   BERLIN   E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang gelten 
als offizielle Einladung.
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Das war 2022
Uwe Risse

Das Jahr begannen wir ohne Lock-Down 
und einem halbwegs normalen Trainings-
betrieb. Aber die Saison 2021/22 wurde im 
Februar abgebrochen. Und leider konnten 
wir erneut die Berliner Seniorenmeister-
schaft nicht ausrichten. 

Die Saison 2021/22 beendeten wir recht er-
folgreich.

Unsere 1. Damen schaffte den Aufstieg in 
die Kreisliga und die 1. Freizeitmannschaft 
wurde Berliner Freizeitmeister. Alle anderen 
Mannschaften landeten im Mittelfeld, es 
gab keine Absteiger.

Unsere Jugend war ebenfalls erfolgreich. 
Es wurde an vielen Turnieren und Meister-
schaften teilgenommen. Emil Engelbrecht 
qualifizierte sich für die Top 10 in Berlin in 
seiner Altersklasse und konnte beim Rang-
listenturnier einen hervorragenden 7. Platz 
erreichen.

Wir konzentrierten uns dann im ersten 
Halbjahr auf das Training. Mithilfe des be-
währten Anmeldesystems konnten wir alle 
Auflagen dafür erfüllen.

Ein Highlight des Jahres war sicher die „75 
Jahre Tischtennis im OSC“ Feier. In der 
Tennisanlage haben wir ein rauschendes 
Fest gefeiert. Danke an alle, die gekommen 
sind. Unser Festwart Michael Loell hatte die 
Organisation der Feier übernommen und 
zusammen mit seinem Team dafür gesorgt, 
dass wir einen unvergesslichen Tag erleben 
durften. An dieser Stelle bedanken wir uns 
bei allen Helferinnen und Helfern.

In die neue Saison gehen wir mit 25 Mann-
schaften in den Wettkampf. Das ist ein Re-
kord in der Geschichte der Abteilung. Der 
Erfolg der Damen führte dazu, dass wir eine 
zweite Damenmannschaft melden konn-
ten. Die Senioren stellen 3 Mannschaften 

und im Jugendspielbetrieb gehen wir mit 9 
Mannschaften an den Start. 

Die Organisation eines solch umfangrei-
chen Spielbetriebs ist eine komplizierte 
Aufgabe. Wir bedanken uns bei unserem 
Sportwart Michael Loell und unserem Ju-
gendwart Oliver Bertram, dass die Punkt-
spiele reibungslos gespielt werden konnten 
und vor allem die Umstellung auf 4er Mann-
schaften keine Probleme bereitete.

Unsere Freizeitspieler konnten durchge-
hend in den Hallen am Vorarlberger Damm 
und der ehemaligen Luise- und Wilhelm 
Teske Schule trainieren. Unser Freizeitwart 
Gabor Szöny hat sich unermüdlich um die 
Organisation des Trainings gekümmert, 
neue Spielerinnen und Spieler begrüßt, Bäl-
le besorgt, Tische aufgebaut und den Über-
blick über alles behalten. Dafür sagen wir 
„Danke Gabor“.

Im Dezember haben wir nach einer län-
geren Pause wieder eine Vereinsmeister-
schaft ausgerichtet. Leider lagen die Ergeb-
nisse bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 
Sie können aber hier nachgelesen werden.

Ich wünsche alle Mitgliedern unseres Clubs 
ein schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2023

Euer Abteilungsleiter
Uwe Risse
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Landesrangliste Top 10
Oliver Bertram

Alles begann am letzten Augustwochenen-
de: Der OSC startete wie immer mit einem 
Großaufgebot bei den Voranglisten in den 
Altersklassen J13, J15 und J19. Sie wurden 
von Isabel Ritz, Philipp Salmon, Martin Leu 
und Oliver Bertram betreut.

Der Modus der diesjährigen Voranglisten 
(VRL) wurde wegen der großen Anfrage 
und den mangelnden Hallenkapazitäten mit 
LPZ-Grenzen ausgetragen. Spieler mit am 
Stichtag zu niedrigem Punktestand muss-
ten erst durch ein vorgeschaltetes Quali-
fikationsturnier einen der 4 freien Plätze in 
der eigentlichen VRL ergattern.

In der Altersklasse J15 spielte sich Han-
Jie in das Hauptfeld um dann knapp in der 
Gruppe auszuscheiden.

In der Klasse J19 spielte sich Frederick 
Stein in das Hauptfeld, wo er den 3. Platz 
in der Vorrunde erreichte und damit aus-
schied. Philipp Salmon qualifizierte sich mit 
dem 2. Platz für die Zwischenrunde (6er-
Gruppe). In dieser Runde und den Platzie-
rungsspielen erreichte er nach insgesamt 
10 Spielen den 9. Platz der VRL und war 
damit 5. Nachrücker für die LRL J19.

Bei den J13 erreichten Mathis Salmon und 
Avid direkt das Hauptfeld, wo sie jeweils im 
5. Satz nur knapp am 2. Gruppenplatz vor-
beischrammten und damit ausschieden.
 
Von den anderen Startern konnte sich Emil 
mit dem Erreichen des Halbfinales einen 
der 4 Plätze für die VRL erspielen.
Hier gelangen ihm in der Vorrunde 2 Sie-
ge und damit die Qualifikation für die Zwi-
schenrunde (6er-Gruppe)

In den folgenden Stunden erfolgte ein Spie-
lemarathon in dem Emil mehrfach durch 
gute taktische Umsetzung, hohe Satz-
rückstände ausglich und am Ende einen 
unglaublichen 3.Platz und damit die Qua-
lifikation zur Landesrangliste Top 10 der Al-
tersklasse J13 schaffte.

Emil leistete an diesem Tag in 10 Stunden 
14 Spiele mit 57 Sätzen. Seine Bilanz wa-
ren 11 Siege bei 3 Niederlagen. Im Ergeb-
nis 1 glücklicher Spieler und 1 erschöpfter 
Coach

TISCHTENNIS
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In diesem Jahrhundert schafften es bisher 
über alle Altersklassen hinweg 2 Mädchen 
und 2 Jungen, sich für die Teilnahme an der 
Landesrangliste zu qualifizieren. Und am 
11.09.2022 packte Emil Engelbrecht seine 
Sporttasche für seine Teilnahme an diesem 
Turnier.

Es wurde im Modus “Jeder gegen Jeden” 
gespielt. Die besten 9 Spieler Berlins traten 
an, die aktuelle Rangliste der zu ermitteln.

Pünktlich um 10:00 startete das Turnier für 
Emil und seinem Coach Olli.

Emil spielte hervorragendes Tischtennis 
und gewann 2 Spiele was den 7. Platz be-
deutete.

Am Ende fehlte ein kleiner Funke Glück und 
Kraft und die letzten beiden Spiele gingen 
hauchdünn mit 2:3 in der Verlängerung ver-
loren.

Der 7. Platz ist ein großartiges Ergebnis. 
Herzlichen Glückwunsch an Emil.
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Team
Uwe Risse

Wir begrüßen Alan Amos als neues Mitglied in unse-
rem Team .

Alan  ist für die Mitgliederverwaltung zuständig. Er 
kontaktiert unsere Interessenten und begleitet sie von 
der ersten Kontaktaufnahme bis zur Mitgliedschaft. Er 
nimmt Adressänderungen entgegen und organisiert 
die Termine für das Probetraining.

Alan ist über die E-Mail Adresse alan.amos@osc-tt.de 
erreichbar. 

TISCHTENNIS

Alan Amos 

www.hoergeraete-berlin.de

An der Kaisereiche
Rheinstr. 21
12161 Berlin
Tel:  85 4013 83

Am Schlachtensee
Breisgauer Str. 1-3
14129 Berlin
Tel:  80 10 54 74

Perfekter Hörgenuss. Hier und überall. 
Sorgen Sie für Ihr Wohlbefinden. Wir beraten Sie gerne. 

©
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Das Leben
hört sich gut an.
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Bereits seit Februar konnte Soraya Domdey 
nicht mehr in der Jugendabteilung das Trai-
ning geben. Seit 2018 war sie nach einer 
kurzen Unterbrechung wieder für uns tätig 
und musste Anfang des Jahres ebenfalls 
aus privaten Gründen ihren Abschied neh-
men. 

Auch Patricia Frank hat sich umorientiert 
und steht uns als Trainerin nicht mehr zur 
Verfügung. Vielen Dank an sie für ihre Ar-
beit im Jugendbereich. 

Isabel Ritz und Philipp Salmon werden noch 
dieses Jahr die C-Trainerlizenz erwerben 
und damit die entstandenen Lücken füllen. 
Gleichzeitig sind wir auf der Suche nach 
weiterer Verstärkung für das Trainerteam.   

Für die Jugendwettbewerbe suchen wir 
außerdem Betreuerinnen und Betreuer, die 
zu Auswärtsspielen begleiten, bei Turnieren 
unterstützen und uns so bei der Jugend-
arbeit helfen. Es gibt von Oliver Bertram 
eine gute Einarbeitung in die Materie und 
Unterstützung für Interessenten. Wer sich 
angesprochen fühlt kann sich gerne bei ihm 
melden.

Trainerteam
Uwe Risse

Nach 6 Jahren Trainertätigkeit in der Tisch-
tennisabteiung des OSC hat Frank Kasiske 
seine Arbeit als Trainer aus privaten Grün-
den beendet. 

Wir bedanken uns bei ihm für die geleistete 
Arbeit in der Jugendabteilung, dem Freizeit-
sport und in der Wettkampfgruppe. Mit gro-
ßen Engagement hat er sein Wissen an uns 
weitergegeben und dafür gesorgt, dass die 
Kinder die Technik erlernen, die Wettkampf-
spieler wieder angeleitetes Training hatten 
und die Freizeitspieler regelmäßig ihr Spiel 
verbessern konnten. 
 
Als Spieler in der 1. Herrenmannschaft 
bleibt uns Frank erhalten und wenn es die 
Gelegenheit gibt, wird er ehrenamtlich die 
eine oder andere Übungseinheit anleiten 
und bei Wettkämpfen der Jugend den Kin-
dern helfen, den richtigen Schlag zu finden.

TISCHTENNIS

Alan Amos 
Foto: Uwe Risse

Soraya Domdeyv 
Foto: Uwe Risse
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SPORTLER
im FOKUSSPORTLER
im FOKUSSPORTLER

im FOKUSSPORTLER
im FOKUS

Clemens Weber

Wie bist du zum Tischtennis gekommen, 
wo hast du TT spielen gelernt?
Gelernt habe ich es in Hessen. Da bin ich 
immer nach der Schule an die Steinplatte 
gegangen und habe da mit einem Tennis-
ball und der Hand gespielt.
Bald haben wir in den Pausen mit einem 
richtigen TT Ball und Schläger gespielt. 
Mein damaliger Freund hat mich dann ge-
fragt, ob ich mit ihm in einem Verein spielen 
möchte.
Das habe ich dann gemacht und wir hatten 
auch sehr gute Jugendtrainer. Mein dama-
liger Verein war der DJK Sportverein Mühl-
heim.

Seit wann spielst du Tischtennis im Ver-
ein?
Ich habe 2011 mit zehn Jahren angefangen 
im Verein Tischtennis zu spielen.

Wie bist du auf den OSC gekommen?
Ein guter Freund von mir hat mir empfoh-
len hier einmal vorbeizuschauen. Er meinte, 
der Verein sei sehr familiär und die Leute 
sind alle sehr nett.

Wie oft kommst du zum Training?
3-4 Mal die Woche. Zurzeit habe ich sehr 
viele Punktspiele, weil ich sehr oft für ande-
re einspringe. Dann kann ich natürlich nicht 
ins Training kommen.

Was würdest du sagen ist dein bester 
Schlag?
Vorhand Topspin.

Was sind deine sportlichen Ziele?
Ich habe mir große Ziele gesteckt. Ich 
möchte irgendwann einmal 2000 LPZ Punk-
te haben und in der 1. Herrenmannschaft 
spielen. Das wäre mein Traum auch semi-
professionell zu spielen. Mein kurzfristiges 
Ziel ist es, möglichst viele Spiele in der Liga 
zu gewinnen und am Ende der Saison da 
erhoffe ich mir 1500 LPZ Punkte.

Was war dein größter sportlicher Erfolg?
Bei der Hessischen Meisterschaft war ich 
als Jugendlicher im Halbfinale. Ich habe 
in der hessischen Jugendauswahl gespielt 
und habe da auch an überregionalen Aus-
wahlspielen teilgenommen. Und einmal war 
ich in Offenbach am Main Kreismeister der 
Schüler.

Was ist für die wichtigste Motivation ins 
Training zu gehen?
Ich möchte besser werden, meine Spiel-
stärke steigern und Spaß haben.

Welche Sportart kannst du gar nicht?
Eiskunstlauf.

Interview und Fotos: Uwe Risse

Clemens Weber ist seit Anfang 2022 Mitglied im Olympischen Sport-Club Berlin. Er spielt zur-
zeit in der 9. Herrenmannschaft. Er hat in diesem Jahr über 200 LPZ Punkte verdient. Damit 
hat er in der Abteilung die steilste Verbesserungskurve gezeigt.
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Clemens Weber
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NEUE MITGLIEDER

Prellball- Gymnastik
Greta Badstübner, Milena Konteva, Lisa 
Stöcker, Simone Schreiber, Bozena 
Bienert

Schwimmen
Parul Kumar, Liselotte Finja Baudisch, 
Christine Hamacher, Lenja Schierenbeck, 
Mathilda Urmersbach, Luise Jestädt, 
Halil Akdemir

Tennis
Nils-Johannes Wernitzki, Anouk Pantel, 
Theresa Meschede, Léonie Kurtz

Tischtennis
Martin Drost, Dörthe Seifert-Willer, 
Stefan Herschel, Ansgar Teipen, Andreas 
Hackethal, Dieter Haming, Luca Jotzo, 
Sergey Vasiliev, Ansgar Teipen, Gerd 
Jakubowski, Maximilian Staab, Ethan 
Gerente, Shimon Levikov, Mika Yang, 
Carlo Khorramshahi

Turnen
Marta Alvarez Rey, Mateo Passon 
Alvarez, Julie Petrone, Amelie Schultze 
Petrone, Monique Komoll, Lennart 
Komoll, Emma Gaentzsch, Sarah Balon, 
Emilia Hamie, Mirra Stincone, Isabel 
Detampel, Aleksandra Topalova, Viviane 
Matthys, Klara Berning, Andrea Jähne, 
Mirle Jungius, Constantine Youett, Jarno 
Youett, Tom Albrecht, Stefanie Albrecht, 
Emilian Weber, Florentine Weber, 
Antonia Linsel-Weber, Louise Schmid, 
Denise Peth, Frida Vitale Pfuhl, Fatima 
Vitale, Nikita Böbber, Anja Böbber, Lina 
Amelie Colwin, Dana Colwin, Maximilian 
Neubert, Dagmar Neubert, Thea Buljugic, 
Christoph Ostermeyer, Theo Rendtttorff, 
Kamilla Siewert,Sonja Siewert, Christiane 
Wittig, Anna Wittig, Jürgen Maeno, Erika 
Maeno, Smilla King

Eishockey
Luca Alena Czicikowski, Jonathan 
Wyrwich, Etienne Negro, Roland Haas, 
Simon Levasseur, Henri Levasseur, 
Dominik Lamers, Christoph Grünewald, 
Luca Dick, Benjamin Dick, Magnus 
Lucano Bienhold, Ronny Schneider

Fechten
Lisa Marie Dillon, Benjamin Cassau, 
Ernesto Poppenhagen, Oskar Fechner, 
Lisa Büscher, Jermain Frank, Nora Denk, 
Helene Schröder, Theodor Kahlo, Pamir 
Karagöz, Elias Dobinsky, Serafina-Janis 
Czok, Alma Geyer, Julia Helene Eschrich, 
Nane Walther

Handball
Matilda Wache, Alva Johnsson, Maren 
Lena Rixecker

Kendo
Stefanie Schmiedel, Jung Ho Min, 
Kristopher Changmin, Facundo Nahuel 
Sanchez, Paul Mamatis

Leichtathletik
Diego Gondolatsch, Delphine Machet, 
Alban Machet, Jeremy Nikel, Noah 
Mihram, Mohammed Amir Rammo, 
Dijah Rammo, Arthur Sobotta, Thiess 
Mütze, Siegbert Hummel, Carlotta 
Flore Fritz, Frederico Jaramillo Riveros, 
Justus Chapman, Luzie Landstorfer, 
Livia Kozelnik, Maila Petersen, Ole 
Zschiedrich, Giulia Emma Fedrigo, 
Maribel Ana Schmidt, Clara Frings, Anton 
Delic, Melina Elisa Werner, Luis Fiebach 
De Santos, Luca Rosenberger, Kamilla 
Fuchs, Martha Heinemann, Nando Hani 
El Masri, Leah Amondi Thiele, Mats 
Flenning, Fabiola Seegel, Mieke Isa 
Meyer, Greta Tirinelli, Sophie Heitmeier, 
Luise Heitmeier, Anton Raimund, Thomas 
Greiner, Jördis Börs
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FIT FÜR FREIZEIT ANGEBOT

FITNESS
Bauch-Beine-Po
Montag 19.00 – 20.30 Uhr 
Friedenauer Gemeinschaftsschule ehe-
mals Waldenburg-Oberschule 
Otzenstr. 16, 12159 Berlin 
Beitrag: 72,00 € im Quartal

Gymnastik mit Musik 50 +
Dienstag 18.30 – 19.30 Uhr 
Gustav-Langenscheidt-OS, untere Halle 
Belziger Str. 48, 10823 Berlin 
Beitrag: 48,00 € im Quartal

Aquatic Fitness
Flachwasser Wassergymnastik
Montag 16.00 – 16.45 Uhr 
Sportschwimmhalle Schöneberg 
Sachsendamm 11, 10829 Berlin 
Beitrag: 51,00 € im Quartal

Aquatic Fitness
Flachwasser Wassergymnastik
Dienstag 16.00 – 16.45 Uhr 
Sportschwimmhalle Schöneberg 
Sachsendamm 11, 10829 Berlin
Beitrag: 51,00 € im Quartal

GESUNDHEITSSPORT
Bewegen statt schonen
Montag 10.00 – 11.30 Uhr 
Sporthalle Götzstr. 34, 12099 Berlin* 
Beitrag: 60,00 € im Quartal

Wirbelsäulengymnastik
Montag 11.30 – 12.30 Uhr 
Sporthalle Götzstr. 34, 12099 Berlin 
*vorm Gelände des B.F.C. Germania1888 
Beitrag: 51,00 € im Quartal

FÜR ELTERN & KIDS
Bewegungsspaß mit Liedern 
Kinder 2 – 4 Jahre mit Eltern
Samstag 9.30 – 10.30 Uhr und 
Samstag 12.30 – 13.30 Uhr 
Löcknitz Grundschule 
Münchener Str. 33, 10779 Berlin 
Beitrag: 54,00 € im Quartal

Bewegungsspaß mit Liedern 
Kinder 5 – 8 Jahre
Samstag 10.30 – 11.30 Uhr und 
Samstag 11.30 – 12.30 Uhr 
Löcknitz Grundschule 
Münchener Str. 33, 10779 Berlin 
Beitrag: 54,00 € im Quartal

WEITERE INFORMATIONEN
Geschäftsstelle / Frau Gutzmann:
Priesterweg 8, 10829 Berlin-Schöneberg 
Einfahrt Sachsendamm 
Geschäftszeiten: Mo., Di. & Do.  
15.30 bis 19 Uhr, Fr. 9 bis 12 Uhr 
Telefon: 787 022 -35 
Mail: post@osc-berlin.de
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OLYMPISCHER SPORT-CLUB BERLIN e.V.
Tel. 030- 78 70 22 -35  | Fax -38  •  www.osc-berlin.de  •  post@osc-berlin.de

Geschäftsstelle: Mo, Di und Do 15.30 – 19 Uhr, Fr  9 – 12 Uhr

Eishockey - www.osc-berlin-eishockey.de
Abteilungsleiter: Peter Hannemann Tel.: 030 - 684 47 04 E-Mail: p.hannemann@osc-berlin-eishockey.de
Jugendwartin: Yvonne Herrle  E-Mail: y.herrle@osc-berlin-eishockey.de
2. Jugendwart: Andreas Crone  E-Mail: a-crone@t-online.de
 Dennis Stult  E-Mail: stult.dennis@gmail.com
Sportwartin: Nicole Böttcher  E-Mail: n.boettcher@osc-berlin-eishockey.de
2. Vorsitzender N.N.
Kassenwart: Frank Mohren Tel.: 0151-73021550 E-Mail: f.mohren@osc-berlin-eishockey.de
Schriftführerin: Yvonne Fleck
Beisitzer: Jürgen Salmon
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE86 1203 0000 1005 3970 86

Eis- u. Rollkunstlauf - www.osc-berlin.de
Abteilungsleiter: Björn Olufsen Tel.: 030 - 712 39 69 E-Mail: olufsen_berlin@t-online.de
Sportwartin: Claudia Olufsen Tel.: 030 - 712 39 69
Jugendwartin: Heike Ackermann Tel.: 0176-84781451
Kasse: Annelore Olufsen Tel.: 030 - 712 39 69
Bankverbindung: Postbank NL Berlin BIC: PBNKDEFF IBAN: DE07 1001 0010 0113 2291 08

Fechten - fechten.osc-berlin.de
Abteilungsleiterin: Jana Hänsel Tel.: 030 - 22 32 53 10 E-Mail: abteilungsleiter.fechten@osc-berlin.de
Stellvertreterin: Caroline Linde Tel.: 030 - 223 27 261 E-Mail: pressewart.fechten@osc-berlin.de
Sportwart: Dirk Stollhoff Tel.: 0177 - 205 18 70 E-Mail: sportwart.fechten@osc-berlin.de
Jugendwart: Luca Valleriani Tel.: 01522 - 877 52 08
Kasse: Wolfgang Dworczak Tel.: 030 451 83 49 E-Mail: kassenwart.fechten@osc-berlin.de
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE14 1203 0000 1022 9846 76

Prellball und Gymnastik - www.osc-berlin.de
Vorsitzender: Paul Gerard Tel.: 0172 3014210 / 030 34356371 E-Mail: paulgerard.page@web.de
Stellvertreterin: Liane Ebel Tel.: 0176-99756433 E-Mail: liane.ebel@osc-berlin.de
Kassenwartin: Anja Heyne Tel.: 01575-6294907 E-Mail: grobi@gmx.li
Stellv. Kassenwartin: Angela Burow
Sportwartin: Carena Teufelhart Tel.: 030-21752946 E-Mail: TeufelhartCarena@gmx.de
Veranstaltungswart:	 Jürgen	Fiedler	 Tel.:	030	-	852	25	32	 E-Mail:	j.fiedler@osc-berlin.de
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE22 1203 0000 1008 3802 12

Handball - www.sg-osf.de
Abteilungsleiterin: Yvonne Driebe Tel.: 030 - 471 96 24 E-Mail: y.driebe@web.de
Stellvertreter: nicht besetzt
Presse: Dieter Holk  E-Mail: diho37@gmx.de
Kasse: Folke Schilling  E-Mail: folke.schilling@gmail.com
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE82 1203 0000 1008 3572 10

Leichtathletik - www.osc-berlin-la.de
Abteilungsleiter: Jürgen Demmel Tel.: 030 - 401 39 59 E-Mail: jmdemmel@osc-berlin-la.de
Stellvertreterin: Gesa Bauditz  E-Mail: g.bauditz@osc-berlin-la.de 
Kasse: Peter Frackmann Tel.: 0334 - 234 74 28 E-Mail: p.frackmann@osc-berlin-la.de
Jugendwartin: Maren Akba  E-Mail: m.akba@osc-berlin-la.de
Geschäftsstelle Mo/Do 17-19 Uhr Tel.: 326 618 -59 Fax: -60 E-Mail: mailbox@osc-berlin-la.de
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE09 1203 0000 1009 8454 37

Kendo - www.tekkeikan.de
Abteilungsleiter: Savas Cihan Tel.: 0151 - 115 182 39 E-Mail: savas@tekkeikan.de
Stellvertreter: Alexander Triebsees Tel.: 01577 - 175 48 14 E-Mail: ali@tekkeikan.de
Kasse: Armin Töpper  E-Mail: armin@tekkeikan.de
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE58 1203 0000 1020 2183 17
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Rollhockey - rollhockey.osc-berlin.de
Abteilungsleiter: Michael Regelmann Tel. 0177 - 410 58 67 E-Mail: regelm1957@gmail.com
Stellvertreter: nicht besetzt
Sportwart: Stefan Rachner  E-Mail: stefan.rachner@web.de
Jugendwart: Matthias Rachner Tel. 0176 - 222 158 84 E-Mail: rachnerwerder@web.de
Kassenwart: Matthias Rachner Tel. 0176 - 222 158 84 E-Mail: rachnerwerder@web.de
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE46 1203 0000 1020 8092 63 

Schwimmen - www.osc-berlin.de
Abteilungsleiter: Peter Behnke Tel. 030 - 261 76 15 E-Mail: helga.behnke@t-online.de
Stellvertreter: Björn Kufahl Tel. 0177 - 2705930 E-Mail: bkufahl@web.de
Pressewärtin: Barbara Lösche  E-Mail: b-loesche@t-online.de
Sportwart: Constantin Deckwerth Tel. 030 - 65218798 E-Mail: deckwerth.osc@gmx.de
Kasse und Schriftwart: Reinhard Pauls Tel. 030-8592774 E-mail: reinhard.pauls@gmx.de
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE19 1203 0000 1020 2251 30

Tanzen - Blau-Silber Berlin Tanzsportclub e.V. im OSC - www.blau-silber-berlin.de
Aula der Teske Schule Tempelhofer Weg 62 10829 Berlin E-Mail: blau-silber-berlin@t-online.de
Vorsitzende: Karin Pfaffenbach Tel.: 030 - 311 684 15 E-Mail: vorsitzender@blau-silber-berlin.de
Stellv. Vors.: Wilhelm Sommerhäuser Tel.: 030 - 753 45 31 E-Mail: stellv.vorsitzender.a@blau-silber-berlin.de
Sportwart: Bernd Korn Tel.: 030 - 7121182 E-Mail: sport@blau-silber-berlin.de
Kasse: Manfred Bartenwerfer Tel.: 030 - 236 229 32 E-Mail: kasse.a@blau-silber-berlin.de
Pressewartin: Christel Brakhage Tel.: 030 - 774 90 69 E-Mail: presse@blau-silber-berlin.de
Jugendwartin:	 Josefina	Rückewoldt	 Tel.:	0179	-	2736445	 E-Mail:	jugend@blau-silber-berlin.de
Bankverbindung: Berliner Volksbank BIC: BEVODEBB IBAN DE73 1009 0000 7161 6840 01

Tennis - www.osc-tennis.de
Abteilungsleiter: Friedbert Schuckert Tel.: 030 - 831 19 99 E-Mail: f.schuckert@osc-tennis.de
Stellvertreter:	 Jürgen	Platena	 Tel.:	0160	-	786	69	45
Verwaltung: Inge Lommatzsch Tel.: 030 - 792 95 13 E-Mail: info@osc-tennis.de
Jugendwart: Milun Jovasevic Tel.: 0176 - 48 59 29 03 E-Mail: tennisschule@osc-tennis.de
Tenniscasino: Vorarlberger Damm 37 Tel.: 0173-4592821 Rosa-Anna Torrisi
Bankverbindung: Berliner Volksbank BIC: BEVODEBB IBAN: DE32 1009 0000 5665 2830 05

Tischtennis - tischtennis.osc-berlin.de
Abteilungsleiter: Uwe Risse Tel.: 0172 3941 951 E-Mail: uwe.risse@osc-tt.de
Stellvertreterin: Jana Viehweger  E-Mail: jana.viehweger@osc-tt.de
Jugendwart: Oliver Bertram Tel.: 0177 - 62 49 111 E-Mail: oliver.bertram@osc-tt.de
Kasse: Dennis Mau  E-Mail: dennis.mau@osc-tt.de
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE70 1203 0000 1020 0660 05

Turnen - www.osc-berlin.de
Abteilungsleiterin: Natlija Apt  E-Mail: turnen@osc-berlin.de
Stellvertreterin Michaela Ferenz Tel.: 0177 93 30 813 E-Mail: m.ferenz@osc-berlin.de
Kasse: Gisela Eckstein Tel.: 030 - 218 91 06
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE74 1203 0000 1008 3802 46

Sportangebote: Mutter und Kind | Familie: Monika Dierich Tel.: 030 - 852 36 90, Mädchen: Michaela Ferenz Tel.: 030 - 782 46 97, Rhönrad:
Marlies SchefferTel.: 0177 525 69 47, Frauengymnastik: Renate Porath Tel.: 030 - 47 98 97 32, | Frauke Watermann Tel.: 030 - 854 34 24,
Monika Wolfgramm Tel.: 030 - 855 29 29

Fit für Freizeit - www.osc-berlin.de/kursprogramm/
OSC-Geschäftsstelle Angela Gutzmann Tel.: 030 - 78 70 22 35 E-Mail: post@osc-berlin.de
Bankverbindung: Deutsche Kreditbank BIC: BYLADEM1001 IBAN: DE57 1203 0000 1008 3802 61

Freizeitsportgruppen
Frauengymnastik: Ch. Franke Tel. 030 - 781 29 01
Volleyball: Michael Eule Tel. 030 - 852 74 45

Kita Fehlerstraße - www.kitas-sued-west.de 12161 Berlin Fehlerstraße 2
Leiterin: Frau Bock und Frau Westphal Tel.: 030 290 27 6050
 



der Terrasse und der Tenniswiese bewirtet wer-
den. Gerne richten die neuen Pächter Familien-
feiern und Festivitäten für Mitglieder und Gäste 
aus. Auch Catering mit Lieferservice ist möglich. 

Rufen Sie an und mailen Sie Ihre Wünsche oder 
schauen Sie einfach vorbei.

Das OSC Tennis-Casino befindet sich direkt ne-
ben dem Turnerbund:
Vorarlberger Damm 37, 12157 Berlin 
0173-4592821 / rosa-anna64@hotmail.com

Öffnungszeiten
von Dienstag bis Sonntag von 12 – 21 Uhr

Neue Pächter im OSC Tennis-Casino
Rosa ist eine erfahrene Köchin. Sie hat die klas-
sische sizilianische Küche von ihrer Mutter und 
ihrer Großmutter gelernt. Außerdem ist sie eine 
hervorragende Sängerin und Unterhalterin. Auch 
Luca hat das Handwerk, als Sohn eines Gastro-
nomen, von der Pike auf gelernt. 

Bei der Einrichtung und Gestaltung des Gast-
raums haben sie großes Engagement gezeigt. 
Das sie unserem Tennis-Casino auch einen Na-
men gegeben haben, zeugt von ausgeprägter 
Identifikation mit dem Projekt. 

Der Gastraum bietet Platz für 50 bis 70 Perso-
nen. Im Sommer können bis zu 300 Personen auf 


